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CHARMANTE 3½-ZIMMERWOHNUNG
MIT GROSSEM BALKON IN
ALLSCHWIL

CHF 598'000.-

CH-4123 Allschwil, Grabenring 36

Technische Daten

Referenz #6172287

Typ Wohnung

Anzahl Zimmer 3.5

Anzahl Schlafzimmer 2

Anzahl Nasszellen 1

Anzahl WC 1

Stockwerk 1. Stock

Wohnfläche 72.8 m²

Baujahr 1974

Renovierungsjahr 2024

Heizungssystem Gasheizung

Warmwasseraufbereitung Gasheizung

Verfügbarkeit Ab sofort

Beschreibung
An begehrter Wohnlage in Allschwil präsentiert sich diese charmante 3½-Zimmer-Wohnung
mit durchdachter Raumaufteilung und attraktivem Entwicklungspotenzial. Ob zur Eigennutzung
oder als wertbeständige Investition – diese Liegenschaft bietet vielseitige Möglichkeiten.

Das Herzstück der Wohnung bildet das grosszügige und lichtdurchflutete Wohnzimmer mit
grossen Fensterfronten und angenehmer Wohnatmosphäre. Die angrenzende Küche
präsentiert sich funktional und bietet spannendes Modernisierungspotenzial. Mit einer Öffnung
zum Wohnbereich lässt sich ein moderner, offener Wohn- und Essbereich mit Kücheninsel
realisieren – ganz im Sinne zeitgemässer Wohnansprüche.

Ein besonderes Highlight ist der grosszügige Balkon. Hier finden sowohl ein Esstisch als auch
eine gemütliche Lounge bequem Platz. Dank gewachsenem Baumbestand und hoher Hecken
geniessen Sie eine geschützte Atmosphäre mit viel Privatsphäre und optimalem
Tageslichteinfall.

Die Wohnung verfügt über zwei ruhig gelegene Schlafzimmer im hinteren Teil des Hauses und
bietet dadurch ideale Voraussetzungen für erholsames Wohnen. Seit 2016 sind sämtliche
Fenster dreifach verglast. Ein separates Gäste-WC sowie das im Jahr 2013 renovierte
Badezimmer mit Dusche, Lavabo und Spiegelschrank sorgen für zusätzlichen Komfort. Ebenfalls
wurden 2013 die Warm- und Kaltwasserleitungen in Küche und Badezimmer ersetzt.

Ein zusätzlicher Mehrwert dieser Wohnung ist der zur Einheit gehörende Bastel-/Hobbyraum.
Dieser eignet sich ideal als Hobby-, Fitness- oder Arbeitsraum und schafft zusätzlichen Platz
für individuelle Bedürfnisse – ein seltenes und besonders attraktives Extra im Alltag.

Zur Wohnung gehören ausserdem ein Kellerabteil sowie der erwähnte Bastel-/Hobbyraum
(beides im Haus Nr. 38). 
Ein Mietvertrag für einen Aussenparkplatz kann bei Interesse übernommen werden.

Highlights

• Begehrte Wohnlage in Allschwil
• Grosszügiger Balkon mit viel Privatsphäre
• Lichtdurchfluteter Wohn- und Essbereich
• Spannendes Modernisierungs- und Wertsteigerungspotenzial
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• Möglichkeit zur Realisierung eines offenen Wohnkonzepts mit Kücheninsel
• Zusätzlicher Bastel-/Hobbyraum mit vielseitigen Nutzungsmöglichkeiten
• Zwei ruhig gelegene Schlafzimmer
• Dreifach verglaste Fenster seit 2016
• Renoviertes Badezimmer sowie separates Gäste-WC
• Erneuerte Wasserleitungen in Küche und Badezimmer
• Kellerabteil inklusive
• Aussenparkplatz optional übernehmbar
• Laufend unterhaltene STWE-Gemeinschaft
• Attraktive Kombination aus Lage, Potenzial und Wohnqualität

Erneuerungen der STWE-Gemeinschaft
2014: Ersatz der Ölheizung durch eine Gasheizung mit IWB-Heatbox
2018: Sanierung der Terrassenvordächer
2021: Sanierung der horizontal verlaufenden Warm- und Kaltwasserleitungen im Untergeschoss
Ob Eigennutzer oder Investor – diese Wohnung überzeugt durch ihre attraktive Lage, die grosszügigen Aussenflächen sowie das vielseitige
Potenzial zur individuellen Gestaltung.

Interesse geweckt? Gerne stehen wir Ihnen für weitere Informationen oder eine persönliche Besichtigung zur Verfügung.
Hinweis: Die Angaben wurden nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt. Änderungen und Irrtümer bleiben vorbehalten.

Gemeinde
Allschwil zählt zu den beliebtesten Wohngemeinden im Grossraum Basel und verbindet naturnahes Wohnen mit einer ausgezeichneten
Infrastruktur. Die Gemeinde bietet eine hohe Lebensqualität, vielfältige Freizeitmöglichkeiten sowie eine optimale Anbindung an die Stadt
Basel.

Geschäfte
Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf, Schulen, Kindergärten sowie diverse Dienstleistungsangebote sind bequem erreichbar.
Auch das Dorfzentrum von Allschwil mit seinen Restaurants, Cafés und Geschäften liegt in kurzer Distanz.

Verkehrsanbindung
Die Anbindung an den öffentlichen Verkehr ist ausgezeichnet: Tram- und Busverbindungen bringen Sie rasch ins Zentrum von Basel sowie
zum Bahnhof SBB. Auch mit dem Auto sind sowohl die Innenstadt als auch die Autobahnanschlüsse gut erreichbar.

Freizeit
Zahlreiche Naherholungsgebiete, Spazier- und Velowege sowie die Nähe zum Allschwiler Wald bieten ideale Voraussetzungen für Freizeit,
Erholung und sportliche Aktivitäten im Grünen. Die naturnahe Umgebung lädt zu ausgedehnten Spaziergängen, Joggingrunden oder
entspannten Stunden im Freien ein.
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Lage

Die Liegenschaft befindet sich an ruhiger und begehrter Wohnlage in Allschwil, einer der beliebtesten Wohngemeinden im Grossraum
Basel. Die Umgebung überzeugt durch gepflegte Wohnhäuser, viel Grünraum sowie eine angenehme und familienfreundliche Nachbarschaft.

Lageplan

DISTANZEN

Öffentliche Verkehrsmittel 38 m Primarschule 1.3 km

Einkaufsmöglichkeiten 390 m Restaurants 350 m
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CHARMANTE 3½-ZIMMERWOHNUNG MIT
GROSSEM BALKON IN ALLSCHWIL
CH-4123 Allschwil, Grabenring 36

TECHNISCHE DATEN

Referenz #6172287 Stockwerk 1. Stock

Anzahl Zimmer 3.5 Anzahl Schlafzimmer 2

Anzahl Nasszellen 1 Wohnfläche 72.8 m²

Baujahr 1974 Renovierungsjahr 2024

Heizungssystem Gasheizung Warmwasseraufbereitung Gasheizung

Wärmeverteilung Radiator Verfügbarkeit Ab sofort

Anzahl WC 1 Parkplätze Ja, optional

EIGENSCHAFTEN

Umgebung
Dorf

Ländlich

Park

Wohnquartier

Geschäfte

Einkaufsmöglichkeiten

Bank

Post

Restaurant(s)

Apotheke

Bushaltestelle

Tramhaltestelle

Kinderfreundlich

Spielplatz

Kinderkrippe

Kindergarten

Primarschule

Sekundarschule

Sportzentrum

Freibad

Wanderwege

Radweg

Fussballplatz

Pflegeheim

Arzt

Aussenbereich
Balkon(e)

Garten im Stockwerkeigentum

Parkplatz

Innenbereich
Ohne Lift

Offene Küche

Gäste-WC

Keller

Hobbyraum

Bastelraum

Unmöbliert

Dreifachverglasung

Hell

Ausstattung
Küche zum Ausstatten

Kochherd

Backofen

Kühlschrank

Geschirrspüler

Waschmaschine

Wäschetrockner

Private Waschküche

Dusche

Telefon

Kabelfernsehen

Gegensprechanlage

Hauswart

Aussenbeleuchtung
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Nahe einer Zollgrenze

Boden
Fliesen

Parkett

Zustand
Gut

Ausrichtung
Süden

Westen

Besonnung
Optimal

Abendsonne

Aussicht
Garten

Park

Wald
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Hausansicht

Balkon 
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Essbereich

Küche 
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Zimmer 

Gäste WC 
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Badezimmer mit DU 

Zimmer 
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Raumaufteilung 3.5-Zimmerwohnung 

Hochparterre m2 m2

Vorplatz ca. 8.80
Wohnzimmer ca. 20.10
Essbereich ca. 5.70
Küche ca. 6.00
Toilette ca. 2.00
Badezimmer ca. 2.40
Kinderzimmer ca. 11.40
Schlafzimmer ca. 16.40
Balkon ca. 10.46

Untergeschoss 

Hobby- u. Waschraum ca. 9.6
Kellerabteil ca. 2.36

Total Wohnfläche ca. 72.80
Total Nebenfläche ca. 22.42
Total Nutzfläche ca. 95.22

Die Angaben wurden nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt. Abweichungen bleiben vorbehalten. 



Tableau 1

1.5.02–30.04.03 Fussweg Reparatur 5557
1.5.02–30.04.03 Aussenbeleuchtung 1149
1.5.02–30.04.03 Terrassen Sanierung 36 7254
1.5.02–30.04.03 Terrassen Sanierung 42 6913
1.5.03–30.04.04 Sanierung wegen WS 4244
1.5.04–30.04.05 Neue Parkplätze 2822
1.5.04–30.04.05 Neue Schachtpumpe 3825
1.5.05–30.04.06 Fernbedienung E-Halle (Eistellhalle) 2847
1.5.05–30.04.06 Gartenmauer 3516
1.5.05–30.04.06 Revision Ventilator in 36 1032
1.5.05–30.04.06 Aussenbeleuchtung 1078
1.5.05–30.04.06 Sanierung nach WS (Wasserschaden) 7624
1.5.06–30.04.07 Parkplatz-Erneuerung 30859
1.5.06–30.04.07 Neue Gartenmauer 4379
1.5.06–30.04.07 EBM Prüfprotokoll 5948
1.5.07–30.04.08 Umbau neuer Kehrichtkontainerplatz 6058
1.5.07–30.04.08 Renovation Seitenfassade 3080
1.5.07–30.04.08 Neue Abtauchpumpe 2880
1.5.07–30.04.08 Aussenbeleuchtung 1171
1.5.08–30.04.09 Neuer Ölbrenner 7665
1.5.08–30.04.09 Flachdach-Sanierung Teilrechnung 30141
1.5.08–30.04.09 Umwälzpumpe 2478
1.5.08–30.04.09 Austausch Ventilatoren 6844
1.5.08–30.04.09 Sanierung und Wasserschaden (WC), Saldo 3487
1.5.09–30.04.10 Dachwasserfallstrang Spülung 2988
1.5.09–30.04.10 Flachdach-Sanierung Rest-/Teilrechnung 36–42 55617
1.5.09–30.04.10 Reparatur Garagentor 1002
1.5.10–30.04.11 Sanierung nach WS 1652
1.5.10–30.04.11 Malerarbeiten aussen (Türen/Fensterrahmen) 3576
1.5.11–30.04.12 Sanierung nach WS 15651
1.5.11–30.04.12 Gegensprechanlage 8901
1.5.11–30.04.12 Pumpensteuerung / Wartung 2905
1.5.12–30.04.13 Sanierung nach WS 4365
1.5.12–30.04.13 Abdeckung Garage 1390
1.5.12–30.04.13 Sanierung Tauchpumpe 4057
1.5.12–30.04.13 Aussenbeleuchtung 2899
1.5.12–30.04.13 Neue Kaltwasser-Verteilbatterien 10250
1.5.13–30.4.14 Sanierung nach WS 23782
1.5.13–30.4.14 Staketengeländer 1358
1.5.13–30.4.14 Diverse Malerarbeiten 7600
1.5.13–30.4.14 Aussenbeleuchtung 1585
1.5.13–30.4.14 Ersatz Wasserleitungen 2145
1.5.14–30.4.15 Installation Gasleitung 32199
1.5.14–30.4.15 HAET-Box Heizung inkl. IWB Investitionskosten 10440

1
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1.1.15–31.12.16 Sanierung nach WS 1900
1.1.15–31.12.16 Sanierung WS Dach Fassade 1222
1.1.15–31.12.16 CAO Wasserleitung Eingang 38 1002
1.1.15–31.12.16 Ex-Team Kanalisation Spülung 36/38 3200
1.1.15–31.12.16 Aussenbeleuchtung Parkplatz 1255
1.1.15–31.12.16 Strassenschild 984
1.1.15–31.12.16 Investitionskosten HAET-Box / IWB 15738
1.1.16–31.12.17 Ex-Team Kanalisation Reinigung 2563
1.1.16–31.12.17 HOF Reparatur 4 Eingangs-Treppen 36–42 8930
1.1.16–31.12.17 Brunner Reparatur Hinter-Eingänge 36–38 1330
1.1.16–31.12.17 Glanzmann Gehweg Reparatur 1015
1.1.16–31.12.17 EMTO Parkplatz Neumarkierung 1950
1.1.16–31.12.17 Jörger Metall-Gartentor 2294
1.1.16–31.12.17 Glanzmann 2 E-Halle Oberlichter neu einfassen 1656
1.1.16–31.12.17 Acifer 2 Stahlschränke 1305
1.1.17–31.12.18 AWIRU Treppengeländer 2030
1.1.17–31.12.18 Glanzmann Diverse Unterhaltsarbeiten 4496
1.1.17–31.12.18 Morath Neubeschichtung Terrassenvordächer 31233
1.1.17–31.12.18 Morath Neubeleg Terrasse Malzacher 38 13308
1.1.18–31.12.19 Glanzmann Filterkasten ersetzen 1161
1.1.18–31.12.19 Glanzmann Kauf Ventilator Glaskugeln 1322
1.1.18–31.12.19 Glanzmann Diverse Unterhaltarbeiten Gartenzaun 36–42 2491
1.1.18–31.12.19 Hof: Terrain nivellieren 4770
1.1.19–31.12.20 Glanzmann Diverse Unterhaltsarbeiten 36–42 3849
1.1.19–31.12.20 Glanzmann Erweiterung Aussenbeleuchtung 36–42 1212
1.1.19–31.12.20 Geng Sanierung Aussenmauer 3275
1.1.19–31.12.20 Glanzmann + Gomes Sanierung Mauer Parkplatz 6512
1.1.19–31.12.20 Römelin Sanierung WS Heizungsraum 2995
1.12.20–31.11.21 Glanzmann Verschiedene Arbeiten 36–42 4524
1.12.20–31.11.21 Dos Santos Sanierung Sitzplatz 1080
1.12.20–31.11.21 Birrer & Seiler Neues Hauptwasserzuleitungsrohr 38 1970
1.12.20–31.11.21 Baufix Sanierung Wasserleitungen 107631
1.12.20–31.11.21 Baufix Hauptwasser Zuleitung + Isolation 2070
1.12.20–31.11.21 Baufix Leitungsspitzen zwischen Gebäuden 4388
1.12.20–31.11.21 Baufix Verschiedenes 3901
1.12.20–31.11.21 Baufix Zusatz Graben Wasserleitung 3915
1.12.20–31.11.21 Verteilschlüssel 4 Häuser (36–42) 75000
1.12.22–31.12.22 Glanzmann ???, div. Arbeiten 4568
1.12.22–31.12.22 Baufix Neue ??? Haus 42 16745
1.12.22–31.12.22 Baufix Sanierung Gartenmauer Parkplatz 4000
1.12.22–31.12.22 Hofer Parkplatz Schilder 1221
1.12.23–31.12.23 Glanzmann: Wasserfilter ersetzen  + Verschiedene 

Arbeiten,Netzkasten Schalter usw.
4522

1.12.23–31.12.23 Römelin: Reparatur Toilette 36 Gang 400
1.12.23–31.12.23 Ex-Team Terrassen Abläufe / Spülung 3861
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1.12.23–31.12.23 Itramarti, 8 neue Türschlösser 36–42 3500
1.12.24–31.12.24 Gomes: Heizungsraum streichen 1130
1.12.24–31.12.24 Gomes: Zwischengänge streichen 1030
1.12.24–31.12.24 Blöchliger Neue Feuerlöscher 1850
1.12.24–31.12.24 Glanzmann Diverse Anschlüsse  / Isolationsrohr 1704
1.12.24–31.12.24 Glanzmann: Diverse Unterhaltsarbeiten 953
1.12.24–31.12.24 Glanzmann: Sanierung Haus 42 WS 593
1.12.24–31.12.24 Glanzmann: .. Entfeuchter 859
1.12.24–31.12.24 Glanzmann: Instandhaltung Heizungsraum 831
1.12.24–31.12.24 Glanzmann: Staubsauger 728

725185
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Tableau 1

21.06.2002 Parkettboden Fa. Lafferma 8016
12.07.2002 Keramikboden Eingang Küche Fa. Lafferma 1167
09.07.2002 Sanitärarbeiten diverse Reparaturen Ersatz M. Christen 2307
18.07.2002 Elektroinstallationen Fa. Locher 1678
01.09.2002 Elektro und Malerarbeiten Fa. Rudolf Eck 4894
02.11.2005 Küchengeräte Backofen Lieferung FUST V ZUG 2297
17.07.2009 Sonnenstore Balkon 225 x 150 cm Fa. Haberthür 896
15.06.2012 Sonnenstore Balkon 445 x 150 cm Fa. Haberthür 1271
10.08.2012 Kühlschrank Lieferung FUST Novamatic 1630
26.11.2013 Bad und WC Umbau Fa. Zimmermann Baugeschäft 6342
04.12.2013 Elektroarbeiten Gürtler Elektro 186
17.12.2013 Bad und WC Umbau Fa. CAO Sanitär 14361
14.07.2017 Rollladen und Balkontür Fa. Mensch 684
09.06.2016 Dreifach verglaste Fenster ganze Wohnung Fa. Vonstein 7100
20.11.2019 Sicherheitsdose Werkstatt Gürtler Elektro 560
29.04.2020 Sanitärarbeiten diverse Fa. Hauser 310
09.06.2021 Sanitärarbeiten diverse Fa. Hauser 504
24.06.2022 Geschirrspüler Miele 2099
23.12.2022 Elektroarbeiten Gürtler Elektro 199
18.03.2024 Dreifach verglaste Fenster Waschküche Big Store Fensterbau 880
25.05.2024 Verzollungskosten 239

57620
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Grundstück-Nr A-1117

Grundstückart Liegenschaft

E-GRID CH113903077072

Gemeinde (BFS-Nr.) Allschwil (2762)

Fläche 3109 m²

Stand der amtlichen Vermessung 03.02.2026

Erstellungsdatum des Auszugs 12.02.2026

Auszugsnummer a4a08006-b1d0-409b-acb9-aa8171f1ca19

Auszug aus dem Kataster der öffentlich-
rechtlichen Eigentumsbeschränkungen
(ÖREB-Kataster)

Katasterverantwortliche Stelle Amt für Geoinformation
Mühlemattstrasse 36
4410 Liestal
http://www.agi.bl.ch

Allschwil
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Allschwil

Übersicht ÖREB-Themen

Öffentlich-rechtliche Eigentumsbeschränkungen, welche das Grundstück A-1117 in Allschwil betreffen

3 Nutzungsplanung (kantonal/kommunal)

4 Kantonale Baulinien

5 Kommunale Baulinien

6 Kommunale Strassenlinien

7 Sicherheitszonenplan

8 Lärmempfindlichkeitsstufen (in Nutzungszonen)

Seite

Öffentlich-rechtliche Eigentumsbeschränkungen, welche das Grundstück nicht betreffen

Planungszonen

Projektierungszonen Nationalstrassen

Baulinien Nationalstrassen

Projektierungszonen Eisenbahnanlagen

Baulinien Eisenbahnanlagen

Projektierungszonen Flughafenanlagen

Baulinien Flughafenanlagen

Kataster der belasteten Standorte

Kataster der belasteten Standorte im Bereich des Militärs

Kataster der belasteten Standorte im Bereich der zivilen Flugplätze

Kataster der belasteten Standorte im Bereich des öffentlichen Verkehrs

Grundwasserschutzzonen

Grundwasserschutzareale

Gewässerraum

Statische Waldgrenzen

Waldabstandslinien

Waldreservate

Projektierungszonen Leitungen mit einer Nennspannung von 220 kV oder höher

Baulinien Starkstromanlagen

Öffentlich-rechtliche Eigentumsbeschränkungen, zu denen noch keine Daten vorhanden sind

–

Haftungsausschluss Kataster der belasteten Standorte (KbS)
Der Kataster der belasteten Standorte (KbS) wurde anhand der vom
Bundesamt für Umwelt BAFU festgelegten Kriterien erstellt und wird
fortwährend aufgrund neuer Erkenntnisse (z.B. Untersuchungen) aktualisiert.
Die im KbS eingetragenen Flächen können vom tatsächlichen Ausmass der
Belastung abweichen. Erscheint ein Grundstück nicht im KbS, besteht keine
absolute Gewähr, dass das Areal frei von jeglichen Abfall- oder
Schadstoffbelastungen ist. Bahnbetrieblich, militärisch und für die Luftfahrt
genutzte Standorte liegen im Zuständigkeitsbereich des Bundes.

Der Inhalt des ÖREB-Katasters wird als bekannt vorausgesetzt. Der Kanton
Basel-Landschaft ist für die Genauigkeit und Verlässlichkeit der
gesetzgebenden Dokumente in elektronischer Form nicht haftbar. Der Auszug
hat rein informativen Charakter und begründet insbesondere keine Rechte und
Pflichten. Massgeblich sind diejenigen Dokumente, welche rechtskräftig
verabschiedet oder veröffentlicht worden sind. Weitere Informationen zum
ÖREB-Kataster finden Sie unter www.cadastre.ch

Allgemeine Informationen

Eigentumsbeschränkungen im Grundbuch
Zusätzlich zu den Angaben in diesem Auszug können
Eigentumsbeschränkungen auch im Grundbuch angemerkt sein.
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Allschwil

Nutzungsplanung (kantonal/kommunal)
Rechtskräftig

Typ Anteil Anteil in %

Legende beteiligter Objekte W3 Wohnzone 3-geschossig 3109 m² 100.0%

Übrige Legende (im sichtbaren Bereich) Zone für öffentliche Werke + Anlagen öW+A

RRB vom 21.10.2008, Nr. 1421

https://oereblex.bl.ch/api/attachments/14992

Zonenreglement Siedlung (Stand 21.10.2008), 02/ZRS/2/0

https://oereblex.bl.ch/api/attachments/9224

Rechtsvorschriften

Bundesgesetz über die Raumplanung (RPG), SR 700

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1979/1573_1573_1573/de

Raumplanungs- und Baugesetz (RBG), SGS 400

https://bl.clex.ch/api/de/versions/3813/pdf_file_with_annexes

Verordnung zum Raumplanungs- und Baugesetz (RBV), SGS 400.11

https://bl.clex.ch/api/de/versions/4245/pdf_file_with_annexes

Gesetzliche Grundlagen

-Weitere Informationen und Hinweise

Gemeinde Allschwil
http://www.allschwil.ch

Zuständige Stelle

12.02.2026   13:36:33   a4a08006-b1d0-409b-acb9-aa8171f1ca19 Seite 3/11

https://oereblex.bl.ch/api/attachments/14992
https://oereblex.bl.ch/api/attachments/9224
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1979/1573_1573_1573/de
https://bl.clex.ch/api/de/versions/3813/pdf_file_with_annexes
https://bl.clex.ch/api/de/versions/4245/pdf_file_with_annexes
http://www.allschwil.ch


Allschwil

Kantonale Baulinien
Rechtskräftig

Typ Anteil Anteil in %

Legende beteiligter Objekte Strassenbaulinie 38 m

Übrige Legende (im sichtbaren Bereich) -

RRB vom 12.11.1957, Nr. 3704

https://oereblex.bl.ch/api/attachments/17089

Rechtsvorschriften

Raumplanungs- und Baugesetz (RBG), SGS 400

https://bl.clex.ch/api/de/versions/3813/pdf_file_with_annexes

Verordnung zum Raumplanungs- und Baugesetz (RBV), SGS 400.11

https://bl.clex.ch/api/de/versions/4245/pdf_file_with_annexes

Gesetzliche Grundlagen

-Weitere Informationen und Hinweise

Tiefbauamt BL
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/bau-und-
umweltschutzdirektion/tiefbauamt

Zuständige Stelle

12.02.2026   13:36:33   a4a08006-b1d0-409b-acb9-aa8171f1ca19 Seite 4/11

https://oereblex.bl.ch/api/attachments/17089
https://bl.clex.ch/api/de/versions/3813/pdf_file_with_annexes
https://bl.clex.ch/api/de/versions/4245/pdf_file_with_annexes
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/bau-und-umweltschutzdirektion/tiefbauamt
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/bau-und-umweltschutzdirektion/tiefbauamt


Allschwil

Kommunale Baulinien
Rechtskräftig

Typ Anteil Anteil in %

Legende beteiligter Objekte Strassenbaulinie 14 m

Übrige Legende (im sichtbaren Bereich) -

RRB vom 22.11.1974, Nr. 3839

https://oereblex.bl.ch/api/attachments/16791

Rechtsvorschriften

Raumplanungs- und Baugesetz (RBG), SGS 400

https://bl.clex.ch/api/de/versions/3813/pdf_file_with_annexes

Verordnung zum Raumplanungs- und Baugesetz (RBV), SGS 400.11

https://bl.clex.ch/api/de/versions/4245/pdf_file_with_annexes

Gesetzliche Grundlagen

-Weitere Informationen und Hinweise

Gemeinde Allschwil
http://www.allschwil.ch

Zuständige Stelle
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Kommunale Strassenlinien
Rechtskräftig

Typ Anteil Anteil in %

Legende beteiligter Objekte Strassenlinie 5 m

Übrige Legende (im sichtbaren Bereich) -

RRB vom 22.11.1974, Nr. 3839

https://oereblex.bl.ch/api/attachments/16791

Rechtsvorschriften

Raumplanungs- und Baugesetz (RBG), SGS 400

https://bl.clex.ch/api/de/versions/3813/pdf_file_with_annexes

Verordnung zum Raumplanungs- und Baugesetz (RBV), SGS 400.11

https://bl.clex.ch/api/de/versions/4245/pdf_file_with_annexes

Gesetzliche Grundlagen

-Weitere Informationen und Hinweise

Gemeinde Allschwil
http://www.allschwil.ch

Zuständige Stelle
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Sicherheitszonenplan
Rechtskräftig

Typ Anteil Anteil in %

Legende beteiligter Objekte Genehmigter Sicherheitszonenperimeter 3109 m² 100.0%

Übrige Legende (im sichtbaren Bereich) -

Sicherheitszonenplan "Flughafen Basel-Mulhouse" 1:5000 Gemeinde
Allschwil

https://data.geo.admin.ch/ch.bazl.sicherheitszonenplan_v2_0.oereb/Rechtsvorschriften/108-D-
0061.pdf

Verfügung "Sicherheitszonenplan für den Flughafen Basel-Mülhausen"

https://data.geo.admin.ch/ch.bazl.sicherheitszonenplan_v2_0.oereb/Rechtsvorschriften/108-D-
0066.pdf

Verfügung "Flughafen Basel-Mulhouse; Anpassung des
Sicherheitszonenplans"

https://data.geo.admin.ch/ch.bazl.sicherheitszonenplan_v2_0.oereb/Rechtsvorschriften/108-D-
0228.pdf

Rechtsvorschriften

Bundesgesetz über die Luftfahrt (LFG), SR 748.0

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1950/471_491_479/de

Verordnung über die Infrastruktur der Luftfahrt (VIL), SR 748.131.1

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1994/3050_3050_3050/de

Gesetzliche Grundlagen

Sicherheitszonenplan "Flughafen Basel-Mulhouse" 1:25000 Übersicht

https://data.geo.admin.ch/ch.bazl.sicherheitszonenplan_v2_0.oereb/Rechtsvorschriften/108-D-
0065.pdf

Wichtige Hinweise

https://data.geo.admin.ch/ch.bazl.sicherheitszonenplan_v2_0.oereb/Rechtsvorschriften/108-
INFO-D.pdf

Weitere Informationen und Hinweise

Bundesamt für Zivilluftfahrt BAZL
https://www.bazl.admin.ch/bazl/de/home.html

Zuständige Stelle
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Lärmempfindlichkeitsstufen (in Nutzungszonen)
Rechtskräftig

Typ Anteil Anteil in %

Legende beteiligter Objekte Empfindlichkeitsstufe II 1743 m² 56.1%

Empfindlichkeitsstufe III, aufgestuft 1366 m² 43.9%

Übrige Legende (im sichtbaren Bereich) Empfindlichkeitsstufe III

RRB vom 25.11.2008, Nr. 1632

https://oereblex.bl.ch/api/attachments/6607

Rechtsvorschriften

Lärmschutz-Verordnung (LSV), SR 814.41

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1987/338_338_338/de

Umweltschutzgesetz Basel-Landschaft (USG BL), SGS 780

https://bl.clex.ch/api/de/versions/3487/pdf_file_with_annexes

Gesetzliche Grundlagen

-Weitere Informationen und Hinweise

Gemeinde Allschwil
http://www.allschwil.ch

Zuständige Stelle
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Begriffe und Abkürzungen

Änderungen: Bei Änderungen handelt es sich um geplante oder neue ÖREB, welche ab der öffentlichen Auflage im
ÖREB-Kataster geführt werden können. Änderungen können je nach rechtlicher Grundlage mit der öffentlichen Auflage
bereits eine Vorwirkung entfalten.

Änderungen ohne Vorwirkung von ÖREB-Themen in Zuständigkeit der Gemeinden oder des Kantons Basel-
Landschaft: Änderungen ohne Vorwirkung haben keine rechtliche Wirkung. Sie werden nur in folgenden ÖREB-Themen
dargestellt: Nutzungsplanung, kommunale Baulinien, kommunale Strassenlinien, Grundwasserschutzzonen und –areale,
Gewässerraum, Lärmempfindlichkeitsstufen (in Nutzungszonen), statische Waldgrenzen, Waldabstandslinien.

Änderungsansicht: Die Plandarstellung der laufenden Änderungen eines ÖREB-Themas in Zuständigkeit der Gemeinden
oder des Kantons Basel-Landschaft erfolgt entweder in der konsolidierten Ansicht oder in der Änderungsansicht. Die
gewählte Darstellungsform wird jeweils in einem Hinweisdokument angegeben und erläutert.

Baulinien Eisenbahnanlagen: Zwischen den Baulinien dürfen keine baulichen Veränderungen vorgenommen oder
sonstige Massnahmen getroffen werden, die dem Zweck bestehender oder künftiger Eisenbahnanlagen widersprechen.

Baulinien Flughafenanlagen: Zwischen den Baulinien dürfen keine baulichen Veränderungen vorgenommen oder
sonstige Massnahmen getroffen werden, die dem Zweck bestehender oder künftiger Flughafenanlagen widersprechen.

Baulinien Nationalstrassen: Wenn der projektierte Strassenverlauf definitiv bekannt ist, werden beiderseits der Strasse
Baulinien festgelegt. Diese Baulinien ermöglichen es, die Anforderungen der Verkehrssicherheit und der Wohnhygiene
sowie die Erfordernisse eines eventuellen künftigen Ausbaus der Strasse zu berücksichtigen. Zwischen den Baulinien
dürfen ohne Bewilligung weder Neubauten erstellt noch Umbauten bestehender Gebäude vorgenommen werden, auch
wenn diese nur teilweise in die Baulinien hineinragen.

Baulinien Starkstromanlagen: Zwischen den Baulinien dürfen keine baulichen Veränderungen vorgenommen oder
sonstige Massnahmen getroffen werden, die dem Zweck bestehender oder künftiger Starkstromanlagen widersprechen.

BFS-Nr.: Gemeindenummer aus amtlichem Gemeindeverzeichnis; Eine vom schweizerischen Bundesamt für Statistik mit
dem Amtlichen Gemeindeverzeichnis im Jahre 1986 erstmals vergebene Zahl, die der eineindeutigen Bezeichnung von
territorialen Einheiten im Einzugsbereich der Schweiz dient.

E-GRID: Eidgenössischer Grundstücksidentifikator; Aus einem Präfix und einer Nummer bestehende Bezeichnung, die es
erlaubt, jedes in das Grundbuch aufgenommene Grundstück landesweit eindeutig zu identifizieren, und die zum
Datenaustausch zwischen Informatiksystemen dient.

Eigentumsbeschränkung: Der Zweck aller Eigentumsbeschränkungen ist die Wahrung von Interessen anderer
Personen, denen jene des Eigentümers sich in bestimmter Beziehung unterordnen müssen. Dies sind entweder die
Eigentümer angrenzender Grundstücke, die Nachbarn, oder auch weitere Kreise von Privatpersonen oder endlich die
Allgemeinheit selber, der Staat. Die Beschränkungen zugunsten der Nachbarn oder weiterer Privatpersonen sind
regelmässig privatrechtlicher, jene zugunsten der Allgemeinheit öffentlich-rechtlicher Natur.

Gesetzliche Grundlage: Gesetz, Verordnung etc., das generell-abstrakt ist (generell für die Person, die nicht bekannt
ist, abstrakt, weil der Perimeter ohne Karte definiert ist) und auf Bundesebene, auf kantonaler oder kommunaler Ebene
erlassen worden ist und die bloss eine allgemeine Rechtsgrundlage der Eigentumsbeschränkung darstellen. Die
gesetzliche Grundlage ist nicht Teil des ÖREB-Katasters. Der ÖREB-Kataster enthält aber Hinweise auf die entsprechende
gesetzliche Grundlage.

Gewässerraum: Fliessgewässer können nur wieder naturnäher werden, wenn ausreichend Raum in den Schutz der
Gewässer miteinbezogen wird. Der Gewässerraum soll weitgehend frei von neuen Anlagen bleiben; bestehende,
rechtmässig erstellte Anlagen haben jedoch Bestandesgarantie. Dort wo der Gewässerraum oder dessen Verzicht noch
nicht rechtskräftig ausgeschieden ist, gelten die Übergangsbestimmungen der Gewässerschutzverordnung
(Übergangsbestimmungen zur Änderung vom 4. Mai 2011 GSchV, SR 814.201), wonach ein beidseitiger Uferstreifen von
definierter Breite von Bauten und Anlagen grundsätzlich freizuhalten ist.

Grundwasserschutzareale: Von Kanton festgelegte Areale, die für die künftige Nutzung und Anreicherung von
Grundwasservorkommen von Bedeutung sind und in dem keine Bauten und Anlagen erstellt oder Arbeiten ausgeführt
werden, die künftige Nutzungs- und Anreicherungsanlagen beeinträchtigen könnten.

Grundwasserschutzzonen: Grundwasserschutzzonen, in denen gewährleistet werden soll, dass bei unmittelbar
drohenden Gefahren wie Unfällen mit wassergefährdenden Stoffen ausreichend Zeit und Raum für die erforderlichen
Massnahmen zur Verfügung stehen.

Kantonale Baulinien: Baulinien begrenzen die Bebauung und dienen insbesondere der Sicherung bestehender und
geplanter Anlagen und Flächen sowie der baulichen Gestaltung. Kantonale Baulinien werden durch kantonale
Nutzungspläne festgelegt. Mit Baulinien können insbesondere gesetzliche Abstände, welche im ÖREB-Katasterauszug
nicht dargestellt werden, reduziert werden.
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Kataster der belasteten Standorte: Der Kataster enthält Deponien und andere durch Abfälle belastete Standorte, die
saniert werden, wenn sie zu schädlichen oder lästigen Einwirkungen führen oder die konkrete Gefahr besteht, dass solche
Einwirkungen entstehen. Die Behörde ermittelt die belasteten Standorte, indem sie vorhandene Angaben wie Karten,
Verzeichnisse und Meldungen auswertet. Sie trägt diejenigen Standorte, deren Belastung erwiesen oder sehr
wahrscheinlich ist, in den Kataster ein.

Katasterverantwortliche Stelle: Die katasterverantwortliche Stelle im Kanton erhält die in den ÖREB-Kataster
aufzunehmenden Daten von den zuständigen Fachstellen. Sie verwaltet diese Daten und stellt sie via kantonales ÖREB-
Geoportal der Öffentlichkeit zur Verfügung.

KbS: Kataster der belasteten Standorte

Kommunale Baulinien: Baulinien begrenzen die Bebauung und dienen insbesondere der Sicherung bestehender und
geplanter Anlagen und Flächen sowie der baulichen Gestaltung. Mit Baulinien können insbesondere gesetzlich festgelegte
Abstände, welche im ÖREB-Katasterauszug nicht dargestellt werden, reduziert werden.

Kommunale Strassenlinien: Strassenlinien begrenzen das Gebiet der bestehenden oder projektierten öffentlichen
Strassen, Wege, Plätze und Parkierungsflächen. Die Klärung des Verhältnisses zwischen rechtskräftig festgesetzten
Strassenlinien und den Nutzungszonen ist nicht Gegenstand des ÖREB-Katasters. Ab 2027 werden die kommunalen
Strassenlinien und die kommunalen Baulinien in einem gemeinsamen ÖREB-Thema (kommunale Bau- und Strassenlinien)
publiziert.

Konsolidierte Ansicht: Die Plandarstellung der laufenden Änderungen eines ÖREB-Themas in Zuständigkeit der
Gemeinden oder des Kantons Basel-Landschaft erfolgt entweder in der konsolidierten Ansicht oder in der
Änderungsansicht. Die gewählte Darstellungsform wird jeweils in einem Hinweisdokument angegeben und erläutert.

Lärmempfindlichkeitsstufen: Empfindlichkeitsstufen werden festgelegt, um jeweils bestimmte Zonen zu definieren:
diejenigen, die eines erhöhten Lärmschutzes bedürfen, diejenigen, in denen keine störenden Betriebe zugelassen sind,
und diejenigen, in denen mässig und stark störende Betriebe zugelassen sind.

Nutzungsplanung: Festlegung der Verwendung einzelner Bodenflächen für bestimmte Zwecke (z. B. Landwirtschaft,
Siedlung, Wald).

ÖREB: Öffentlich-rechtliche Eigentumsbeschränkung

ÖREB-Kataster: Kataster der öffentlich-rechtlichen Eigentumsbeschränkungen

Planungszonen: Zone, die ein genau bezeichnetes Gebiet umfasst, für das ein Nutzungsplan angepasst werden muss
oder noch keiner vorliegt, und innerhalb derer nichts unternommen werden darf, was die Nutzungsplanung erschwert.

Projektierungszonen Eisenbahnanlagen: Um die freie Verfügbarkeit der für künftige Bahnbauten und -anlagen
erforderlichen Grundstücke zu gewährleisten, können für genau bezeichnete Gebiete Projektierungszonen festgelegt
werden. In diesen Zonen dürfen keine baulichen Veränderungen vorgenommen werden, die dem Zweck der Eisenbahnen
widersprechen.

Projektierungszonen Flughafenanlagen: Um die freie Verfügbarkeit der für Flughafenanlagen erforderlichen
Grundstücke zu gewährleisten, können für genau bezeichnete Gebiete Projektierungszonen festgelegt werden. In diesen
Zonen dürfen keine baulichen Veränderungen vorgenommen werden, die dem Zweck der Flughafenanlagen
widersprechen.

Projektierungszonen Leitungen mit einer Nennspannung von 220 kV oder höher: Um die freie Verfügbarkeit der
für Leitungen mit einer Nennspannung von 220 kV oder höher erforderlichen Grundstücke zu gewährleisten, können für
genau bezeichnete Gebiete Projektierungszonen festgelegt werden. In diesen Zonen dürfen keine baulichen
Veränderungen vorgenommen werden, die dem Zweck der Flughafenanlagen widersprechen.

Projektierungszonen Nationalstrassen: Um die freie Verfügbarkeit des für den Bau der Nationalstrassen
erforderlichen Landes zu gewährleisten, können für genau bezeichnete Gebiete Projektierungszonen festgelegt werden. In
diesen Zonen dürfen keine baulichen Veränderungen vorgenommen werden, die dem Zweck der Nationalstrassen
widersprechen.

Rechtsvorschrift: Generell-konkrete Rechtsnorm, die zusammen mit den ihr zugeschriebenen Geobasisdaten die
Eigentumsbeschränkung unmittelbar umschreibt und innerhalb desselben Verfahrens verabschiedet worden ist.

Sicherheitszonenplan: Zonenplan, in dem die Sicherheitszonen dargestellt sind und aus dem die
Eigentumsbeschränkungen nach Fläche und Höhe ersichtlich sind.

Statische Waldgrenzen: Statische Waldgrenzen müssen auf der Grundlage rechtskräftiger Waldfeststellungen
festgelegt werden. Neue Bestockungen ausserhalb dieser Waldgrenzen gelten nicht als Wald.

Vorwirkung: Mit der öffentlichen Auflage entsteht eine Vorwirkung: Ab diesem Zeitpunkt dürfen Bauvorhaben in der
Regel nur bewilligt werden, wenn sie der öffentlich aufgelegten Planung nicht widersprechen.
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Waldabstandslinien: Bauten und Anlagen in Waldesnähe sind nur zulässig, wenn sie die Erhaltung, Pflege und Nutzung
des Waldes nicht beeinträchtigen.

Waldreservate: Geschützte Waldfläche, die der Erhaltung der Artenvielfalt von Fauna und Flora dient.

Zuständige Stelle: Durch die Gesetzgebung bezeichnete Stelle des Bundes, des Kantons oder der Gemeinde, die für das
Erheben, Nachführen und Verwalten der Geobasisdaten zuständig ist.
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arl, 6316 (4) 6

StllE-Parzelle Nr. A 2973, 64/LOO0 Miteigentum an der Llegenschaft
Parzell-e Nr. A lllT nlt Sonderrecht an der tr{ohnung Nr. 20 ln Attl-
kageschoss im Grabenring 42 (mtt Keller Nr. 20 lm Haus 40 und
I{asehküche Nr. 20 tn Ilaus 42);

llE-Parzelle Nr. A 2980, L/L8 ME-Antell- an der Stl{E-Parzelle Nr. A
2979 mLt Autoeinstellplatz Nr. I in der Einstel-LhaLle (Gebäude Gra-
benrlng 36);

llE-Parzelle ilr. A 298L, IILB ME-Anteil an der StltE-Parzelle Nr. A
2979 mtt Autoelnstel-lplatz Nr. 2 in der ELnstellhalle (Gebäude Gra-
benring 36);

llB-Parzelle Nr. A 2986, L/L8 ME-Anteil an der Stl'IE-Parzell-e Nr. A
2979 mlt AutoelnstelJ-platz Nr. 7 in der Einstellhalle (Gebäude Gra-
benrlng 38);

llß-Parzelle Nr. A 2988, I/LB ME-Antell an der Stl{E-Parzelle Nr. A
2979 mLt Autoelnstellplatz Nr. 9 ln der EinsteLlhal-l-e (Gebäude Gra-
benrlng 38);

llB-Parzel-le Nr. A 2987, 1/f8 ME-Anteil an der Stl'lE-ParzeLle Nr. A
2979 mIt AutoeLnste atz Nr. 8 in der Elnstellhall-e (Gebäude Gra-
benring 38

llB-Parzelle Nr. A 2990, L/I8 ME-Anteil an der StltE-Parzell-e Nr. A
2979 mLt Autoeinstell latz Nr . 1l ln der Einstel-l-hall-e (Gebäude Gra-
benrlng 38

llE-Parzelle tr. A 2994, L/I8 ME-Antell an der StI,lE-Parzelle Nr. A
2979 mLt AutoeLnstell-platz Nr. 15 ln der Einstellhalle (Gebäude Gra-
benring 36);

llB-Parzel-le tr. A 2995, L{IS ME-Anteil an der StWE-ParzeLle Nr. A
2979 mLt Autoelnstell latz Nr . 16 in der EinsteLlhaLLe (Cebäude Gra-
benrlng 36

II. NACEIRAG

I

Mit offentllcher Urkunde von 15.1I7. YlaI L974 (Beleg Nr. L234) wurde an der
Parzel-le Nr. A 1l17 lm Grundbuch AllschwiL stockwerkeigentum begründet.
Im SLnne eines Nachtrags und gestützt auf dle Mutation Nr. L-4L67 von 25.
September 1985, welche einen integrlerenden Bestandteil dieser Urkunde
biLdet, wlrd ZLffer 2 det vorerwähnten Urkunde hlernit volJ-ständlg auf-
gehoben und wie fol-gt neu formuliert:

StlfE-Parzelle Nr. A 297L, 38/1000 Mlteigentum an der Liegenschaft
Parzel-le Nr. A 1117 nlt Sonderrecht an der !tohnrlg_!r-!Q im Oberge-
schoss fur Gebäude C aus 40 und
I,Iaschküche Nr. 19 in Haus 42) i

Qtl



ArL 6316 (4)

Dle genannten Eigentüner teilen hierurit die ihnen gehörende Liegen-
schaft wle folgt in Miteigentumsanteile auf, wobei diese zugJ-eich als
Stockwerkelgentum ausgestaltet werden.

Aufstel-l-ung über die Auftellung

7

2
/

obJekt sttilE-Nr.
Nr.

Stoekwerk Sonderrecht an Quote in
l000ste1

GrabenrLng 36

271
36J
441
+51t
36'/
$J

361
ß1,
361 t
441,
62J

L 29596
;J

8
9

,10

I
27
2
3
4
5

Grabenring 38

Kellergeschoss
Erdgeschoss
Erdgeschoss
Obergeschoss
Obergeschoss
Attikageschoss

Erdgeschoss
Erdgeschoss
Obergeschoss
Obergeschoss
Attikageschoss

Erdgeschoss
Erdgeschoss
Obergeschoss
Obergeschoss
Attikageschoss

Erdgeschoss
Erdgeschoss
Obergeschoss
Obergeschoss
Attikageschoss
Kel-l-ergeschoss
KelJ-ergeschoss
Ke1-l-ergeschoss
Kel.lergeschoss
KeJ-l-ergeschoss

Bastelraum
I,Iohnung
I.Iohnung
lüohnung
trlohnung
I,Iohnung

trlohnung
Wohnung
I,Iohnung
lJohnung
I{ohnung

I{ohnung
I,Iohnung
I,Iohnung
I'Iohnung
lJohnung

llohnung
I{ohnung
lJohnung
t'Iohnung
I'lohnung
Bastelraum
Bastelraum
Bastelraum mit IJC
Bastelraum
Vorplatz

L 2954
A 3216
A 2955
L 2956
A 2957
A 2958

A 2960
A 296L
a, 2962
a 2963

Grabenring 40

1ll
L2

(13
L4

,15

A 2964
L 2965
A 2966
A 2967
A 2968

44/
g6Jt
45 r,

37 't,

63r

'.J

J
J
J

A

ü

J
J

/

62
6
6
5
6
4

A2
A2
A2
A2
A2
A2
A2
A2
A2
A2

.16
L7

.18
l9

"20
2L
22
23
24
25

Grabenrlng 42

969
970
971
972
973
974
975
976
977
978

36
43
37
44

Qtr
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Grabenrine 36/38

26 A 2979 Ilallengeschoss AutoeinsteLl-hall-e 54r/

Gleichzeitlg sind auch die l,Iertquoten abgeändert worden. Die Aufteilung der
gemeinschaftl-lchen Kosten erfolgt nach den neuen vlertquotenanteilen, rdle
sLe in vorliegendern Nachtrag festgesetzt werden.

Als Eigentümer zu gesamter Hand als elnfache Gesell-schaft der neu ausge-
schiedenen StlrrE-Parzelle Nr. A 3216 sind die unter ZLffer I voraufgeführten
Eigentümer in Grundbueh einzutragen, intern beteiligt entsprechend den von
ihnen blsher an der Abwartswohnung gehaltenen l{ertquotenanteilen.

2.

Im Sinne eines weiteren Nachtrags wird Ziffer 3 der oben erwähnten Urkunde
wle folgt ergänzt.

Nach dem Satz

I'Zu jeder l,Iohnung gehört ein KellerabteLl- sowie eine l,Iaschküche, welche wle
folgt zugeteilt slnd:rr

wird eingeschoben:

Nr. 27

8

Keller Nr. I
tr{aschküche Nr. 9

lm Hause 38
im Hause 38

3.

Die vorgenannten Stockwerkeigentüurer genehmigen diese unter ZLffer T:r/L-2
genannten Nachträge durch Unterzeichnung der vorl-iegenden Urkunde gemäss
ZLtfer A.3 des Reglementes der Stockwerkeigentüurer-Gemeinschaft.

III. ÄITDERIING

I

Per 15. Mai 1974 wurde eln Reglement der Stockwerkeigentümer-Gemeinschaft
Grabenring 36-42 errichtet.

I.1 In Slnne einer Anderung wird ZLffer A.2 dieses RegJ-ementes hiernLt
aufgehoben und wie folgt neu fornuliert:

Qrr



ALL 6316 (4)

2. Aufteilung der Liegenschaft

Die Auftellung der Liegenschaft entspricht der Eintragung lm Grundbuch
gemäss nachstehender Llste:

EtageHaus obJekt
Nr.

Bezeichnung

Bastelraum
3 tlZ ztwhg
4 I/2 ztrtrhg
a tlZ ztwhg
3 tlZ Ztrtrhg
4 L/2 Ztrthg
3 Llz Zttihg
4 tlZ ZtWhg
3 tlZ Ztllhg
4 I/2 ztrlhg
4 L/2 Z'I,Ihg
4 L/2 ztwhg
3 tlZ Z'I{hg
4 L/2 ZtWhg
3 L/2 Ztwlf'g
4 I/2 Z'tthg
3 tlz Z'r{hg
4 I/2 Z'I'lhg
3 L/2 Z'nhg
4 L/2 Z'Ithg
4 L/2 ztwhg
Bastelraum
Bastel-raum
Bastelr. /I,fC
Bastelraum
Vorplatz Lm

Miteigentum
zu Nr.2L-24
Autoein-
steLlhalle
ntt 18 Ab-
ste1lp1ät-
zen ün Mlt-
elgentum.

Kell-er
Abteil-

L2
13
L4
t5
It
I9
l8
L7
L6
20

Anteile
Wertqouten

I{asch-
kücheNr

36

38

40

42

1lerKe t
27
2
3
4
5
6
7

I
9
l0

27
36
44
45
36
63
36
43
36
44
62
44
36
45
37
63
36
43
37
44
62

6
6
5
6
4

54

EG

OG

UG

DG

EG

OG

DG

EG

OG

DG

EG

OG

DG

1lerKe

;
2
5
4
10
9
8
7

6
3

;
I
6
2
5
3
4
10
7

8
11
L2
13
L4
15
16
L7
I8
r9
20
2L
22
23
24
25

26

11
16
T2
I5
L7
18
t3
t9
I4
20

86-33

r000

9

Total l{ertquoten

AHÄ

rb



1.2 Iur weiteren wLrd Ztffer A.5 dieses RegLementes wie folgt geändert:

Fol-gender Satz wird ersatzlos gestrichen:

n3 L/z-Ztruter-Ilauswartnohnung lrn Eingangsgeschoss mit l,Iaschküche Nr. 9
und Kellerabteil Nr. l.rl

1.3 Ziffer D.16 dieses Reglementes wlrd wle folgt geändert:

Blsher: rrDer Mietertrag der Hauswartwohnung und der Abstellpl-ätze wlrd
dabei vorgänglg in Abzug gebracht.rl

Neu: rrDer Mietertrag der Abstellplätze wird dabel vorgänglg in Abzug
gebraeht. tl

1.4 Dle vorliegende Regleurentsänderung ist im Grundbuch anzumerken.

Die vorgenannten Stockwerkeigentümer genehmigen diese Anderungen durch
Unterzeichnung der vorJ-iegenden Urkunde gernäss ZIffer H.38 des
Reglementes der Stockwerkeigentümer-Gemeinschaft.

2.

Der Beschrieb der l,Iohnhäuser Grabenring 36-42, der elnen integrierenden
Bestandteil des Begründungsaktes darstellt, wlrd wie folgt geändert.

Der Beschrieb des Hauses Grabenring 36 tn ZIffer 6 wlrd hiernlt aufgehoben
und neu formuliert:

Grabenring 36

Einsanss- /Kell-ereeschoss

Gemelnschaftllch

Atr 6316 (4)

I Vorplatz, I tlohnzlmmer, I Essplatz,
schJ-afzimmer, I Kinderzinner, I Küche,
sep. VJC, I Balkon
tlaschküche Nr. 9 und Kel-lerabtell Nr. I

10

I Eltern-
I Bad, I

Sonderrecht

Erdseschoss

Gemeinschaftlich

Elngangsvorplatz, Elngangshalle, Treppenhausvor-
pLatz, Treppe lns Erdgeschoss, I^IC beim Treppen-
auf gang, I{aschküchenvorpl-atz

BasteLraum Nr. I nit I,lC und Vorplatz, llaschküchen
Nrn. L/2/5/6

Treppenhaus und Vorplatz

I,lohnung Nr. 27 3 Ll2-Z inmerwohnungSonderrecht

a.rr



Obergeschoss

Gemelnschaf tl-ich

Sonderrecht

ALr 6316 (4)

I'IohnungNr.2 4I/2-Z irunerwohnung
I VorpJ-atz , I tr'Iohnz imner, I Essplatz ,
schlafzlm'ner, 2 Kinderzlmrer, I Küche,
sep. I{C, I Balkon
I{aschküche Nr. I und Kellerabteil Nr. 2

Treppenhaus und VorpJ-atz

I,lohnungNr.3 4L/z-Z imrerwohnung
I Vorplatz , I tJohnz inrmer, I Essplatz ,
schlafzinner, 2 Kinderzinmer, I Küche,
sep. hIC, I Bal-kon
I'Iaschküche Nr. 6 und Kellerabtell- Nr. 5

1l

I Eltern-
I Bad, I

I Eltern-
I Bad, t

I'Iohnung Nr. 4 3 Ilz-Zlmre rwohnung
I Vorplatz , I tr'Iohnz imner, I Essplatz , I
schlafzimer, I Kinderzfinmer, 1Küche, I
sep. I{C, I Balkon
lJaschküche Nr. 2 und KelLerabteil Nr. 4

Dacheeschoss

Gemeinschaftllch Treppenhaus und Vorplatz

Sonderrecht I'lohnungNr. S 4Ll2-Z imnerwohnung
I Vorplatz, I l,Iohnzimner, I Essplatz, I Eltern-
schlafzimner, 2 Klnderzlnmer, I Küche, I Bad, I
sep. llC mit Douche, I teilweise gedeckte Dachter-
rasse
I{aschküche Nr. 5 und KelLerabteil Nr. l0

3

In Sinne eLner Anderung wLtd. Zlffer 4 Abschnitt 2 des Anhangs I des oben
erwähnten Reglementes der Stockwerkelgentüner-Gemeinschaft aufgehoben und
wle f ol-gt neu f ormul-iert:

frDas gesetzllche Vorkaufsrecht der Mlteigentüner wird hlermit für alLe
Zelten ausgeschlossen. Dieser Ausschluss ist auf den lvlE-Parzellen Nrn, A
2980 - A2997 vorzumerken.rl

Iy. GBIBINSA}IB BESTI}IIII'NGEN

1.

Die durch diese Urkunde anfallenden Beurkundungs- und Grundbuchkosten ner-

ern-1rE
IBad
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A. 4gggErJ,ltltgp&g-ElgEsgury"
1. gseg$gl4*ss$gg3gefhoJßelgrpßg"

GegeastenC des Stoclnverketgerrturas tm 6lnne rlee ZGB Af,t" ?t2 aff alnd dle
anf Farzslte lll? des Grnl&uohep drr Gemeluels Allee,bwlt erstellten Wohn-
häuser nlt Autoelneteilhrlls - Grsbe4ring 36 - 49"

z. A@
Dlc Auftotlsng der lrtegearo&rft cutrprlchü deu Elatraguag lm Gnnilbuch
genltea aachrtebedsr Aufitellwg r

Hrgg Nt. Etege Obr€t{t
Nt.

Berctcünag Ileller
AHsll

Wascb'.
küch6

Antellc
WcrtqFoteu

88

t6

40

42

s8-38

Iteller
EO
OG

DC

EG

G
DG

EG

oc

I'G

EG

OG

IXi
Keller

UG

I
2
3
4
a

6
I
8
I

l0
l1
l2
13
14
l5
18
1?
18
ttt
t0
2l
zt,
2g
24
28

88

Eastrlrenn
4UZ ZryIhS
lwrryt8,

'8 rä Zrytg
{ lE Urybs

E *2 zvts
{ t2 U',Trhg
s sl, urytg
{ lD zryvbt
{ l/E zttttg
4wzryIw
s lE zvtg
4Wzwhg,
s lrf z\tlt
4WZWhs,

E 9? ZWbS
| ryE zryhg
sWZWbs,
tW?'1Vfi4[,
lWZryfts
Be*elrerm
Erdelrrlrt
Sr$atrem / WC
Erddnm
Vcrplaüz ln
ttßtefgadum zn
Nr" 2t - 2l
Arüoclnstcubrllc
nlt 18 elrtiU-
plltrca tn lttt'
elgeün.

2
5
4

t0
I
I
I
6
I

12
18
14
r6
t1

l0
l8
l?
l6
20

I
I

I

;
0
I
i
I
t

t0
I
I

ll
18
It
1E
t?

IE
l8
l9
1{
go

20
i6
4t
t?
6fi

8?
{s
3?
,l{l
i{
46
8?
{?
EE

66

rz
{!
88
to
64
?
0
ö

1

I

ei

Total V'ertquoten 1S00 ,
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D$e Knge der a!.oselne,u ffitoekurerlae ersht ef"eh e*&xcribrÄ&m aulq dqwin ,A,wf8sf.liwl1pl*

Fheo rSeE Besünndffeül eXes S]egstimdtengoaktem b$[de'ü"

s" MeW
Aemderungmsr won Wo:r@uotem bslttr{en dc*r ffiusWmrmung affierr masnf{Selhr I$e"
tstlsgüffi und der @wtm$gun$ &roh ffe Vermmsn[ung der S&oe&we*e$gwec-

8üEnsff. Süe Auftd[uag wrd ffiumramon[egumg wa $toeCItwwnkem bederf *b@fstt6
doc' fuelmlgmg dor Eiggett[m@rvermmnnBemg.

Säo mtryroobcndon VerCIlnhanrngpn enlsngen nur Gttlttghe$Bo wonn eie öffeaültch
bffitrrndst und tm Grundhnrch otrurgptrngwr eflnd" Sf'o Kosten tragwn rlie qnwdffiEl-

bsr Bstsitlgfe.

4" $odem,eehü

fiae $ondermht remfaost dlo arrc bdreffisclm ffitodcwct k ffin*h$rmda BEtnoe
und Etnrfcbhrngmn X"age unü Gr$sso der Rlkrme ergabm s$ob au,s fun Be"
er$ndunesskt und dm Aufte,$nmgrupbu.

Ssgpuetsnd dee Somderrwhte stnd lns@n"&F@ :

@ Smene Zwteehmwü.de, osqrdü sfe kd$@ trmgwde Ffurck$&on eus{lbm
Fuseb$d@u deren Ho[Am und den meeerryds, $@doffh u{e?S d$o Uetos.
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s Fmgtsr" wrefl8 df@ Fsßssdg ESsbS hs@fiatrüGbffig& vr$a€t"

So Gsne$nmehaftl$sh@T@g!@

Gme$esehaft$oh etnd n[tre gms &&studdef$s wd Wr*rüehßusgm, üo $!oM a$s-
dä{&[$e m &Mormcht nwsgpsohidon sümd, Snsbewo,ndore :

- (M@dEodüfu'&gwnndnft
o3 fu@e$loo düe frlr d@e ffi€sesM, d!@ k$eegrds$vs GlflMer'nmg und FmffiSolt

dee @&&udm oder der ffiume &r ffio&*efulgm${fu@E resb Bedmtung etnd
@ tbitls, wele&o düe änss@re Gs&$e[e M c$es Aueee&m es G&edse h€ctre*

m,sao &rraee@brgsrungpa auafl@e wd fers€ss@runt@rsfle&te geltm ab
Fae6sdceüs$&Eo

6 Anlage d enrfe.,hüungmm" d$e amh dw endeat ffimen,eredgpotünoam filr
dfa Bon&anmg ihmer ffi&me dfiwmu dgi6hgütmgu @b sfirqh dtwe lnrreE*s[b
@dryl' auscor&sh dffi n6nms,nn dmoa &pdsrs€@b$ h(ffi8@b$o befudan

@ Uotmnugpanbgp Se dffi m@reehesdsh B$lrmffio &flaoq+Ä@n& M Srffiraumo,
Uünü$gtütf,md fnwdsdgnngwu km Hfr. S

a @süS,s fHr Be$mflgiaag unr$ Uaafeffiat{ä dCIrr ggmßfusteÄefflh1$'efue"s Tbsfie M l{mbgw
@ 8 x{% fä$rumen E[muowntvffimnmg h Bflslgmegmgmosh$sm rstß Waselhk{lsho Np" I

uM Kefl&omffie$E ]$fl'r" B"
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WruH$g'ruii.:Wffi eWtrg-.PÄ,{{t}"$S.t!$ät4€-1ffi{'

-Prw*-@gwi&qpg"
ffif.el 1WsLfu1un67*x is1i,nri. nn$m63h{i(efird[$eh :i',re-Sü'$]l:irrlilro'r&cfuel&, e;$t*: ffimreg*m aur Kfu?*

o1i,olr[w6 tron .ittrüo*g foegf.$$r&]{;. .ffd!' ii],li{inr,"qd hiiiuia** hlitlilrr[:,,,]u,ß3 rvüeu' Wfs]1u3u?]&s'"

e$mhelten ff{r &ücri}- sde:r Fssndr*u'Suu*e iabgagrrhem, vrerrJ,eg. ifed,e ?$v,ro*,k$*rtfeerung

tr,sudrre'f derätaettrnruungnltea"$t'cmlrev,erfu e$g;r*a.r"t[rmeu"

nf. M
$n &x.tsenffiaung und Awgeet*ltaulg der ,wfgCIe,en Rü{unoo Aeü des" Süockwer{t-
e$gentther frwt,, eowet& sif6s mtt dem gitefehcn Roehteq $edee andonr $toole-
werkefgent{hrere tand den hr&ersesm der &areimgehmft wrelnher is["

Isnerhaäb dem $&s*lswerkee Acnnm clea: ffilgmnf;ttunrer" tssuteile l:e,soit{gen odor
wrsndeml, eof,eln dedclreh der &ee&nndo dte kons8sukttve Glf,dorung, dte
Semä[gfuet& des G@h&udüso die f,täcffße mndearsn $gsdrwsrk6$6ent{bmon oder
die ffi,ssCIeere &shlg qsnd düs Aueeehem des Gob&ud,es nieht fln Bflfsleiden$eheft
gssüg@n wetrdm" Vou&ebralten b8e*be.$ nueh die hcrryoHmestiehen Vorsehrfften,

E" EE

Untxlreagf, [,m& c]em $toellwea&efger.8$naer $e$e ]üta8sung oder Wertren&seg r*er
R&iu:nee seünes ffioekwes&e, edurch &qurefnsehaft!"{qho }3au0s[[e berehüdig&
cdes {m derem Fuukäon bmtntr$ek&ig$ wCIrnäeuo der WErB oder eiss l\ueseheu
dw Hsuees eine ffilmbugse erle{.drca erier arrdere isewcbu.er duneh flfrbemr.ämetge

E[nwirkes$g h8t$6älgg oder geeehüd$gs ws:rden k{3ns&en"

8üieht Seeüa&t*a{: 3#g dsm S$oe&vverkefgwnt;{Ärner ilr*heeonctrene :

ffiÄe B{$üem er+üner S$tme ffieffiiffisssflS snn bofiaÄs&en

tsourcnrt$Sket'ä u&d ltsffiese emfiet;ehem au laqew, däe sfeh au{'d$e Xdegpnoehaft
er.ner ?eüte dawn uaehüe9&Sg auqstwärkffie k$nsece

h ee$neu, Rtäumen oder gerneiawerhaffi$i,ehee Toä[om don T,fegemsehöft feuen-
geffiha'üflehe rder axpheäve S&offb em{bairau,brÄngwm

Harffi&f,ere aw tmB&eu, efl$e duffih f}ar Venlwllteu aaadqlsrä Sto&perkeügmn*{ftruer
im ilhEen RruhCI sttim@s eN$ea. slar. gemne'fimm{r .nffitÄehsn Sflnr$ehhnngen wd Anlagwu
Mhmdsm lpes"saffiffi ehffir kffinanre*n

fu.n raum S{iry,ckwerk', geht5rxe"mdea T,fleÄ[emr dnss'@ir dle "As* des Eleutttsarng 69!n@

&ffieere Hrwehef,mremg nu gefuein, t$üei dmm gru&e AunnCIehen dea Hnusen hsine
ürffiebüig$ .

K&flems CIdoa" Fesehrüfhamgem sn dem sqm ffioekwerk gubsreudeu RHwnon
und Saußdne enaubr$mgwa,

&fem ß.n der Eenü8amng der'ffice,kwerke odor dou gumreän*elraffif,tohea Ts[&a rand

MÄus'Ae3xeassg&@ {3ek&wffi*g$m ea&s*qfue a.o&$üexn,, fie$ dor Voequfi&sr boftigt, elno
Hgu,woa$scßg soa orguwoim. 
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d$ gM:$se-M,En$rlr&s&-

T{Isnn 1n e$negn $toelkweu* die ftufixlii?lmag der S3$urrao vrer&'nd*r0 lp{ndo eo lcet

der b€trsffendo Eägeuttflmner eümern ,Aa"etrafltetr'{tsm'heisua$eha'n" Htr beffef &n
auder.n Süoetrewea.3eeig,e^r*ttIlnema fär $tr?..sr lffoflgein, dia; s$"oh aruc den tJnrb'mtwp
he{tes ergeben.'ktinnen "

.3der" ffioekwes'kof,gembtfuner $oü rroapfl$,eb&etn *lefn ffifgentu$t ordnungpgcelss
rnr ungezünlten, wlo €8 a{e} Erhnätung e{noe e$.uwsrndfreäm t}ehäudearustend@r

uncl sum guteu Auseeben.doe Heume+s ocdoedert1eb fo8"

Kostea flf;r Unts*ett, Re@rnhgr@n 'oe{er ßrüots naehstehencler Cxagennt$nde

und Sftrr8chüengw gshsn zu [.eetw dee @tnsetneu S&oek',ws$s&ef,gpßtürüore :

Absehluesüi$rr@n au don elnaetrnem ffioelc'qr@E&su
* Faneterschoihect

fforrseombrllatungen tn&e&e Teirrmssenffi dero

Tlarrasem- rand Balkounhl$sfe
Roilsdeno Sonnonetönnen und derern Etxlienungwwrt$e'hhengen
Eduriehtung@ der TUlSfftMEnge- und Gogruneprwlaantag@, ssw@t$ sie e!$h
tnneqhelb der Wohnung beffindm"

Weon eln SfroeXsqrc*e3gpnttlmer Waterbraltsarb@itets unterffisst, tlüo im gnt€rss-

ee slee Auge€heüs dor gannen &$egoneehas gebotou drenu hnn dar Veirwqltsr
nseh sohrdftlloher &flahnung rmd Wristerurotaung däe notwendi,gen Arb€tüos euf
Kosten des süsso[Wn Soevcrlrolg@{$mem 3,n A'uftre'tg g@!lse"

[s" @ryWueltqh
Der ffioekrrereet$$e${funer hafüe& dqsr Gesx}oisedm& umd $edeun ähqer G}.feder
deftis, dsss die Gclnnelmmeha$,*ondrrumg aush dursb a[[e Fer€suetr !n eelmm
eügemm traushels eder dow on dnre.Is \Teirgr'dg don Acafellffurlt und d{e tsoatlfanmg
safines So*resdas g@tat&€t" e$mgebüüen wÄEel"

Vono S&o*we*elgwttfrnen, dnsmem Mieiter dls Gwegnwehnftsosrdnung elos-
aeh&e$o kmmn rerlang& wordeno &isrg sr d€m ßdidvorümsg araf dm näehetuSgtt&en
?'SEEßSE kifudi$, o,Ser a8[enfuF.[e e&s w$+rb"ttgen Grtllrdeü mtlf&Se&, eo$emi wfeder*
holte Bumahqrcragmm ftrueh$[oc bteühsn. lfru d,{eser Auffo@rusg {et der Verwaftter
bsfd#.

'D*o Wotamwgw! d{äa{en durehsehm$ffi[$eär som kel&er ffieweren Fers&neneehl
belegg werden, silm dies oxtstflbt$eh teü"

sB" gsg$g@$
Der &ekwclftet$gwottfuer kS d@r Ver,lmalf,or umd andem Slenuferagton der Ge*
mehechsft den %utrf&& und dffi A{rfeftSheLq äsa ss'dmsl S$clmoqm w ?olre&o dor
Fcs$to[hmg uud msmmmg rnsn SehMem mn 6rceta8&m. ffiw Sfh fil boaondsror
Wof,te asCIh ftlr däe Aucfi&mng urd Ahmafumo der ffirmm&isneho$tm.

Dlo E$unaäte&e'{Sm dCIo ffie*rrkqnmukmüger..l&Smara soläm mff, rmögHohster ffiqck-'
rnehtusltma bmno'pr:uwht vmwtrm.



r.g

c " B$ryätrffilW$- W"W&WggA$ä&jg{W.{i.1ru&"&$iiiffi "SE}X,W,$'äd 
"r tiJtlS,&ßL

A$repetne_gggqjqrug

ffeder S*oekwerke$g,rmü{iin*tar fus& hs:1fu1;.1" dü,o ig*rmali$sieheft!.üo}iei$' "lf#{t's rÄmr.t 03s*

hlfudeeo sowl,e die gpme-tns*baftL!.eheru "A,rrämggin rr.ard, ,,ü$glxtehtauge* mu foe*mtit*otl,

eowett dies uoä,t dem gleleh,an Reoll$ Jedeae analerc trnd :rrrit, den 3n*ereeseen der
Gsroeingahaft wreir,rhan tst 

"

EoI Gebrouah dor Htnrlbhhmgen treit "ler Si&oclswor{eertgnnüttnner S,ebonung, ülorgs.

ftlü urod Rüakeicbt walten su laeeen. trüir dle Ston{ltrrung der Wss.elhrEluuue krrrur der
Vercmltsr bosondere Vorsebriftem @rtsss€üt,

[rgenwelche Vor$ndeaungsn an geme:[neeheftllqpben'Inetleu,, A.ntagelm ucrd El$r$s]r$tim-
gw durch elnaotse $bckvrorkelgwnt$.uoen elnd nieh& gemtat$et.

$lnd für elne Pxsxie oder rglnm tsttrqibetr{eb baeoadere S$amen* mnd S{nnesr*
echllder no6wecrdtg" so b@s&tmet dss"Vervetüor d*n:em ($adisse" dmorffiung und
Aawfrlbmnng.

$.S" $qndernet_nrettqrlH

Dlo auf dm Arwl den S,legwsehmft *rnge[egfurn os,enan Far@[Htam werd,es r$osr

Süoqkmws*e[gsn&{tuerr iu S6teüe abgmgwbm. F$e Zuteifumg erfolgf, durwit clcur

Veffialter" IHs Feräm@suug dor &füer$rotoo erfot@ du.reh dSe Wersamrurhmg den
S&oe.kwe*etgw&üunor"

Blo Bed{mung d@r Helamng erfotg$' dr*arob, eünw alu.uelnea $tockwe}}*o$.gonttfrorer
oder eie€a ffieilssüar8, Dte {&atgw ffi*uCIe$gwt{funen hsh@m au den ääeist#e}üren
obno awtngendeu Gaund kecgnw Slclt'x'ät$,

&4. W@seHg#-
Seder eookwee&slgonfffue,or'üee wrpil{fch&otu S{ffimgwl und $ehffidrua, d$e 8:s'änn

gwueürnnehefttieben T@t[€s, Bänrtoir&r,rmgrun umd Anl.aigm fcus&stoliü uryad dcrssn

tsohe,tnrng k@!em Aufs&rxh du[d€*, rsi,vurr,üglÄ.eh dellm \Ze*qm[&er *at mn€fu$eu"

Bef Aburosmbol8 etnes fu*knpe:rfoefgrlno8i[rnterm ksnm er efnera SehLtlictJ€l h@$eß

Versa[ter oder beü efnem edecsß ffiä,goxu8{hlen dqronäeu"w. ffintls r$en' ffiugnugg

bet Abn'@Effih@SS $fehü rnüg[$eh $CI$, tru,af&a{; de hetreffender St$ssk$$er$co8gpntt$uner

frIr evmüsolle Sehffden ma se$nerm rmrl{ d,aaxt &r ffiemeänsehe*h gaköuondem

ffifgeutum.

D. KAFtrF8{*ry[rSe,uwwaq0&qj{Nq*}:&llffi&mffi

&s. $emssqs#&Se&.&sW
Gmeflneehsftt$& e$Ed al&{g} KostirBm,. d,$a* durffi }ümitterung, &Inüer'lmtgo ffirm.euoxung
td Rei&$gs$g dss gwe[mowhaffi[äe]rer ?b&8e wrä dÄe gtmefuee,kaftli&e Vrarwa$,Eung

ruSs&&m,



!!

Sleee tr{os&en eetsw eieh aue f.er[gwndor XÄosiftüonwr m$s&&rl$imn :

{Jntorhr ltu Rcpnrafu run o EmoueruEgen, Rolnf gpmg c]or gwrne$nlaehas*
llahen Totle en Grrundsgllekn Gebätde, E$nnlehfuugmn rnnd A:nlngen
tseürlebekos&eore Servleoabonnment€ und Revle{enml ffln dJ,e gwetn-
eehsft [tühw Anlagen uud Efl nr[eeh'zungem

üeffesrtläehe Abgsbell fils \ffaaeex'u mX,tguree$rae Heieuetrtungu Kehrfch&*
ab&rhr und ffietemn eowsi8 sfe dle €lemesusehef8 der Wigenfuer
bdueffim
Verrsi&enulgryr{mtsno &nntcrnnle B&srdwrotehertmgn ffinftpf;l$,ehü,
Wasseie@hddeo, Fmon und Glnebnrsh
Hausmr&mboh$dtgung, Haumxtgorät@u Roin{gungarmatsMsrl
\flerurglturlgokost@ gmüae Ver"ura ltungpvertmg

€ A'ufsveo&nogm filr aueegrordmtllehe Sxaxeuonmwn und Umboqrsrbqlton
a Eintragpo ln dsü Esneu@rutgefond

n6.M
Sowelü nashst&€ud ksüne ahwelehmdo Regelung gptroffsn [eü, wctden dlo
Ser€lnssbgltllchoo Koet€n ino Verh$ttnls dor Wertryroten wn do$ Ses€kmrk*
e[gCInfflnoem gotregou. Det M{ebrerag dsr Haummr*vmhnung und dEr AMall-
plölzo sfrd dab€t vorg$nglg tn Abznrg gebmeht.

Etn ffio&wsr&olgentiher der duleä bee{üode!$ Stnrlahßnngun oder soün Ven=
bßttm rmrmeh$o gwnolnoohftltehs Kostm vecnrrsochü, hse fillr dflo daraui
oata&sh€Eild@ Atrfumn&mgm alletrn aufsukomnoem "

Bie lKostsn ftlr [Inüerhalt, Rqarafuren und ßrareuomüegpu Wnnetneohaftltcher
Te{te und ffinrdebfrrngono d{@ nur ws elner Cxtrtrtps rcn S&oehreu&etgentümem
bffi{ttsg wexdmu ehd tln&or doüs@[h@s naeh iWaeegabe i&nrar Stextqüotea ml
tredEefllen (gGB Ar0. ?gA h]"

11?. &_$.e{p ffir Fersl4jKgug_qaryqegtrrg
Für Hetwng und Wamnwseerau$€,re1tuag vrlgd gs suf md@ s$ner esg@t{@
eüne eqarato Abaeebntmg ere8ol8ü, d{e Solgpüdß Roeltloües qsuofäeet:

€ Hetso€8w$s€scho untotr Eexüs,&güsheqgung der T/orrste mi Hentnn rmd
em Eude der ffielnpeadode
Tcem{ngloflnigung

Br€ünsrs€rvlee
Krai*eünom filr Erenner und Umwüflr{rumpe€ Bdteoung

6 Tankmlni$mg
Honorar ffir dns Erotelten der Abnaehm$ßg n$d des Verücflbrrs"

Pfle de$w HeldnEsten wesrden moh Äbaug &r trsuselelbeträßp für dtq
Weggwss@Baüftsllethmg nneh d€6m kubtschm t&s"!S den behessten RSuDils
auf dte StoeMr*sggmülhner wr&e$lt, hffiseg&ed a{md d{e wm trCItusu,ogu-
üngpn{eur $slrd @ Arebit@gs €rrso8ffislt@ Aumsmee

Rwrafursr und Eeneusmfingrm ag den ffisf,sir&gs* und ThmFearhgg fa[[w
qm$€r dle genne$lmchf&lfehm Koetm"



qE@ 6r$S'6WV #CIdery swrywryr eW "*pgsr?ii mäü ffierdiryrosqa_ Wg$&{WEmßsffi@!u8@sg

p@t -6äaä88-e3$*&-m- " *cABWeWß @gw.,m.g^qq oge rywryoswffie*g'T sry qg6t#$wffi

qmlmswgD pa aweqgqeeeqeeL w ry lmq girqlawryewo,fuewggwdgqs&ß@@q$ e!ffi

ffi.i@lffiffi
"@8ffi6e$üWS

*mq@ gwwt{@ow effigo grw EwxqBg,$,8@a:6$€ !B #ffi86 $8e{ "Pffix4mffierne wa8wp

"'@e$fr,Vwgo$B@pfi&E€'ösets A$,E[ ffirsrtwi 'm!!€'ß xep usCItrygrea$Bq4@ds'Ws{tr wgg

"et$@Ppstffiffi) reqooPeffi

flq&gg ggBsqMs$eqs4epuwffi @BwEsffiEI$ a{€'p Es$ @ügB "smJ! Sures@[oseeoes€stpa{ e

Swmeelgsarmrygqpp essui$ €).m ry$ Swo4ogoaeaq@Bsqes1f)
Swmff6ir{e}F$s@1kffiffi _

Bw#sWEse*P**&{ *l **A*WX

umsum.rqagsx@A Wfffinq ü66nBeÄ@A Erg1p @frißp tryfr&K sffi '&Furyplffipqxomqpo4ß
aeg] gryetrei6try 6qog{SäBiggsg$@me6 @Wq' gft$ ffiry8LffiWffiD CIry Swmuqogsa@ifb eFffi

'@ffi
--6*N',r=m',ffi=ffiffi

"ewqw.p tEBW@ffiEq eep aeq696[,sß '65 wet, spaü S.Eemwp pnrm aeqo'a34gl 'E ffiB gtrgena

-o$. gug@@q aqefr€ruryqpffiqg! stsffi "ae@gw,ffif@W@eqsegg aep Eerngwtoreex@A @gp

qaary gwnwqoeacaaEep sry Suxt$gurpco6l F)'ffi1 &egq6$,"qgg,qs66tr$ ssp s6€BtE$@ßqV

qsEu ß!Baeß$ #gogsa @s$mqpssüas@?$säl @&ee8B@1d3 plrm ffigsg$@ffi qrymqommff

.xery1äwqocaaEv @&8€)gtBEWry @!ü 'ps@ ?ä€'?€es9 $qt@d$#@A woa ffipg oep

xeqsä@s w$ 'ffip'soffiaary gwXruwugsedts.&us&3ffiffigg aryr ue wggrame$ pagau effiga8

-$('ffi .fr@ @qgK ogg "ffrm4geE@qlBBs€ß@E&Y;i$S?3A pemn smwgw .xm# @sless uwvdory

eryJgruprytr'6$sqmg onp w@ @sruWg*sA I m,a,s$ems@8{I8 qognffiüi$nq,sofa s+l-l8pW

@4se[6saes s@AgE$.g@lL ffie,\ @@P pmr1$& $]tl3 upiqwj aotqi4mffigCIqxcß48@]$ @Ptr

@i

'T%

"09

"g

"67

' srunrylnffi go:4q@eqo8.H$ ffi)'s.T[as Swm*towem'npe6 *@EFFe 5oq 4qwgu

qffi'rs umm mpwrgffimwss[161ssg wöqffiEsr:lpgml$l nme @ig6l6$W s@u$@tr Sungqrueq*gpg

SRE 
ryrcfrsuv 

u$s repw$ryß req$cq ae,g?$ß $WAs aeq.3ua8g@sßE6daqesB$ @ffi

'dto3l BsFgBS{mBsffiü Jiry 3ste3q# wE@P sW 'r.a.oar4a$eqpgqoeeg m$guo$sop snsn#@ffi

gnsrc Wm1j}l$q $fwmu'gmey cngeg "#og,effiqs&S.E@u'qpiila.eorsgtryo*arym:,19;tap SwutlmwuexeTS

@$p q@-wrg! sngerare$ wüpe*iJe uCISs1m$g $er.r6,+E{{FJ o4p 94n:1'owa$1'ffi6,S -"06x0"&T '$.ff S}w

4ww.o8wg Fagas S€"rgsqffisrq@g afBggumqs.t@ ,fre\g "atoffwpxryo rw rne4onffi@& e@ü-r{g

@lrrEaät rug uxourpluaß$ffi leep lrsa P$$s eesw{w1rlfil eTffi '3@p1gqe$ o'poo;CIEmaemleseg

W@ ps1ta ue4mcqe$uruu@rem.gffi pq1m ".mglqs€4lrctrL s@p $$wmq'$o,aßs.efü Eres*6aetg@0,xngtr

l@

trpü08ffi!üm,E@EwüAffi "gT

*E-



*,9-

firlg[ duroh den nflsmmlfior" ffiedee€egd sioh d$s Mshrh@f* der Bfgwnstlmervan-
ltrFmlung otnem Antmg rtes Vswaltom aur A,usfiftrrraeg rc&rmmtrgor Artbelteno
ao krnn ledor S&oeknrcrtetgenttlmer wm Richfosr vorlengen, dnsw or sl.e ap
ordno oder au }hrer Amrdnung unrl Durehfttlarung olnm Y#estuxsüer der üry
melneehft oder den Verealtor brastello"

&üaesoabman, dlo soforü gatroffen csoxd€n'mütooonn wa die Lfogearoehnft rsr
drrobeudem oder paohsgnüem Scbndsn sn bomrahn'en, nrind wun VexunqltCIr an-
zuoldnen. Nöglgpü&tts kr{nn rle jeder &rckworirs{,guntthnor uou elch &r!rn ot*.
gretfen"

?,?," ltlttstte,he &u&enduaE

Aenderrmgwn an dsr Ltegousohnftn dlo oino Werüatetgertmg oder Verfuooeonng
dor Wlrtechsfrltch&eit oder G@rawbafühtgfett bortvookono könmr gagsm{lbar
elnon Soclnrereelgmfuern den dsdürloh lm Gdrnus& sder tn der Bau{ltaung
aahor fiEtmo erheblfcb odsr dsü6:rud boelngrnshügB wtlnd, @hns deege ßus'Sm-
mutg lioht duroügsf,ürt wordm.

Vsrteqgü etno Aoudorutg wn oünmn Soekwel&efgonülllror Aufwmdturgprn, dle lhm
nfaht amtd;bar etnd, wsll ele ln elnem hfileovsrtältnlg mm Wert sola$s Sto*-
wr*o aüdmo so hnn rto oüne eolns %ucttnomung nun dunebgpftlhrt werda,
rsna dte llbrägrm@ soluen liosteeant€il, übomahmen"

2S ifortacs rng ünd Versghöa@rupE

tsauartelüa dlo ausrobltelslt€h cder zur Harrytoaahe rdsr Vereehönomug odar
der Boqlrcnllohlßctt ün Gdraqrch dtoeno könpen nun m!& Eustdüjonrug alBor
Süooknse&olgmtlher dus€hgefrert wsrdm "

VorteCsot'tug:n odcr Vsrsohtreurügar, dte wle dsr M&üett der fts&re**
olgsns&ner nash K{Dfirüene 6d War&uotcn bosohtoss@ veedmn hüü6sa
oüna Zusütnmung dor llbrlgso E[gwtther" aiaoguülthd werdmo Eofiarn dllsso
ln lcetrner Walse boötstrüshügB werda wd rtob an dm Kosge eloht, boestügpr!
mücostr"

M" Ecdorarllbsq
Wlnd &s Gehüalde eü üil€hn als d@r mffib eom8ütt rrpd lsü dsr SV$dersrdbau
wegus dor ftnnnsletlsü &lash&g e,obwer trerghar der n{eht, uromuthr." rrlo

e&süü r€d@ ffiodmettolgwtfftner dae S6sht üuo d[o Au&eenang der fil@eüi-
rchaft mr wr&angeu" Wwexfte$gnuü{Meru waloüe dta GanelsEehaft foftäu-
sd!@ qtünsshco, könuea die Au&eürmg dsmb Abfirxfumg den @rlgm ahmndm"

Wtd dno Geb&de au wlger alE dsr ffitftc dsc We@e sorsüöFgn od€r ägt der
Sobeds g$srtcatells durcb Varstehßrüngim S@k$* mo kaun dsr Wleilo!,urd-
bas mlt der &fishrüFi& erer @r nsoh PerEons und Aüt@thü
bGechloss€n sähdüe,
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r. YgEgünJNg

Trt8gf dsq Venrlhrng

11[gpr der Vcnnlämg slnd dte Vcrslmrnhmg der 8üockrYelketgsntiher trnd

dpr Vemrlter"

26. dü
Dlc Verrrnmlug der Wr enlr&eldct llbor rllc Vetrrlhngr-
brndftmgpu, db nrü Gclü, Vcrü{gen und Reglouü zu dod gmetnrohrftr
llüa Alrgptrgpbetlm geHrro und rorvdt sle nloht rlletn dm Vcrlaltar sur
aü*a.
Iler tlerrrmnlug !üOa fottdlr Aufgrba rnd Edugnflrc zu 3

o AobfgngdcrJrbru-nünrng
- Gloünlpg dc Euüü ud Scltrüungdr run do ElSntlhcm at

lcttda Yorrüürrc
J foünnulg dü Etb. drr tilrhfpn tn da Emucnngdmdr. Aabgp dc

Eürutngrfoodr
- Ablülurr -a KtdrfnS Yon Yetrlüssrngrnrtr{3n
- Brbrr ribrerdcnrEgdrr Bceordnug, Aadcnagm ud EryInlungp

dr Srglaatc. tdr1t rrdturr Vorobr{üa ü.ü dto Boüutng ge-
ndnicihrftüobc ll,lla
Wrbl, Etidrlobügng uld Abb.rrüDg dsl'Vcnnttcrt. Entlerbg däe 

'

Vcrrtltct=

2'I Ubtcr$Dg sA fdAar er Vrnnnhns
Db Vennnlung drr @r tüd re Vcrrrltar utcr Dc-
rtbry c!n6 fTlrt pl nldtdenr :ün nglü ldt Aryfbc drr cu bGbird.b!-
dü Trtbrnda robr{fitloü d$crrüo. Ir d.r Bcgtl !Dd* cllr ordat[cba
Jdbrsrwrrllonlug lnnrbb n drü toarla nroh Absoblun dos Gcscblttt-
frbmc Cttt. Drr Etnledug nu Jeürunrrrnntug rld Jrhrcrrccbnmg ud
-Fdg* bGlail.tn.
Anrrsrorrlatlüohs Vcrrrt'rrhngn,fr*ilm türEo n oft aa der Vcrrrltar ll8 rot-
radlg onohtrt odcn un aldcrtänr drut $ooerurtatgrntther" dlc mlndcr
tqr clna Fllnfiol dF Arlclls Wltau dto rulrngü"
Fült cln Vcnrltcro odcr glb,t dtücr do BcfahüB ru Etnberufmg elncr
Vcfrennlrnghdna tlolßen s lmn dlc Verrrankng rmfrdru lilootmrtdp
gntlhor elnberufa 1lrrdo"
Dcr Vcrtaltär tcttat dlc Vurrumhng"

28" ffimmebt
tr!ünrc, Fcrmna" düa, dn eooknr* SEdltabiftlloh tnfiSn llba ltlt
eL e $änmo. dls stc aturoh olna lbrur VcrSrüir rbgobo"
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Etn Stockwerkoigentltnrer kann slqb durob den Vorqnltsr oder elno DritSercoa'
dte nloht dsr Gsmetngchrft rugohöro mur!, vortreüen haao, Illo Stellvertm*
tung lgt achrtltltc,h uohzuwelten.

29 " BogohlusgleF$ns und_Bqggblussflhi*otl"

Dte Berohtüglo der Versrmmlung slnd zu protokolltercu und drs Proto&otl
l,st yom Vertültorn oder üonn eln solaher feblto wm Soclrrsrtetgntllmero
dgr dm Vorattz filbrüo aufzuberrhro. I)le Veralnr"'lung lrt bersblusofihlg,
s0ü dte Elllto rller Stooürortctgont{hcro dlo zuglclcb gur Ef&o rntath-
bcroohtrst llnd, anweleud oder Yurtretcn glnd.

Esl ungptlgdor Eototllgrmg tsü otue rnetüc Versammhrng etmberufia"
Ilbrc drrf Dtoht rcr Abtauf wn zo'bn Trgpa eott dsr snto ttrüffldü" Dlg
;p.$r Vorrrmmtnng trt bceobhradlbfg, rrmtr olo Drl$ol &r Soohcrld-
gat0nrr, mtrdsrtan ebcr ctüte lnttütGad odcr rcrtreto atnd.

Ilt3 V.rrrpntrng abr So&nc*etgatbct tmt lbrc BcrobtÜm ntt dil
Uohrüett drr ßqfrtlmua tnd fulollo, aoücrn nlobt üt rorltrpdc n güF
not odcr ür 6oatl üo rndcm ncgctttlg ntnfpd rorll&1.

Jcdffi Bcobhre dcr Vcrarnmlug tü! durcb da robrütüohc Zuilnnug
rlhr eo*trrtctpofucr cractat ltrda. Fttr Eaohlllrrc rn dcra &l'
rüold dob dlc ünbcrutrng clnor rurrerorüotlloüa Vrrnumlury nfcht
bbt, tron der Ycrtrltor clnr rohrtltüohe Abrtlnmug ültbtthlo.
Bct rlloo Abrüununfen rud Barobhuüamngpn mft $hnrryüatolhsft
ntrobdct dm Ysrrelter.

Dlr Zurtlnnung dar Xrhrüclt rllcr Soc&rcrtcl8Eudber, 4nr arylrtob
nlnftrtrt rur Etlftr rntrtlrbcrrobtt$ rlndn bodtr{rn dlc Anrdmnt lu
Ernc6fllgF rd UEbrütrücltrn dtc clm Wsrtrtotgppg odcr Vrrücnrung
dcr w|rtrchttbolt ll drr llagurobrtt bürnae.r, loül Aoodonngso dcr
naSl@ootrt"

80" ägg$g-
IXa Vtrnrnmluog dcr l[ookre*afgouühcr krur lu tbru tftllrc dna
Annohurr roa lret bll dret Peronsn bcrctohm, dla notanlcrrclrc filr
dm Amtrdrutr voü rret Jrbrn ru rrlhleu rtro"
Dloro Arüraü13l rlshcn folgenda hraltlonm uad Aufglbcu zu I

- Sennug dcr Ycrrrltrrr
U.bc?süttng da Jebrcareobnmg und Eoüobtärrlrttrag $thrdo d.r
ilrbl.tnrrr".mbng

- Vorblrltng dcr ftaltrudau lm Elovurnchno mlt do Yomllrr
a Itffirtung bd dar Fcrtrtsltunt nrn (Inndotlryrb ea da tsdn'-

rürßUoürl lltb!
- Uücruhnc nn fulüouoos dlr tbn' roo dor Ysrunmlung dlr Soot-

rortrlptlher l$ortR go rtrdo'
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31" Iler Vorvettsr

Ilte Vcrarumlrng dcr Sookrcrtctgutlhcr ntblü elncn Vonrlter, dte Ilt-
tltcd dsr Omsfnroürtt odar Aureantrhcdcn lcln lcn. Dlc Goctuoürft
dar Etgntthcr rüllcrrt mtt dcm Vcrwrltcr ello Vcrtrrg, dsr llusr, trtbF
dlgung und Kompctenzü, sorto dle $ntsobädtgung ngslt.
Ilm Uünctohnrle Coolrortatptbcr otnmS drron l(ontnlr, drrr dc ln
rtcllcr elr crrta Vcrrrltar dlc lltan
I(m IUrcE[IIllf AO", bkglrrc lE Bmcl
bcrclobd ütt.
D. Ert tüng Grtlgt crrhrlr lür rlnc Xlucr ron lüof ilrbrtn, bqlnnad mlt
do lfdtel3pda Qurürtrüfiug nrob Snrng yon ntdctmr dlt Ellß. dü
lsgütln r. Wan Elobt roür ümrtc ror Vcrtngrbrcodtfunf dnc ßHtnn3
rtr&ltl, ro rrrllqprt rtob drr Yorülg fcrellr rElLrümltnd u rrltrrc rrrt
Jrbn.

tl.
Dar Ycrrrllc rolldAt rlb'Erndhnp &r ggdrtüliEaüü Vrnelln3
jpln dn Vorrobr{fto drr Gnünrnd dar Bqlmotrl und dG DrroülüF
ro dc t[gütbortrrllnnluoS,
Er nohi dtr.lDor, drrl ln dcr Anrüury dor Eondcrrrolüc rnd h dcr Ea&ang
dar fnanrohrltlloüa Tctb dlr Vonobrlf!ü drl O.mt d, d.t Scatmratcr
d rdlrru Yorrobrlflm hohlulg fllda. Er tr{ln ron rtoü rur rll dtü3tl-
ücu lrrmrbnrn lor Abnbr odor Scrlügung Fa lobldn. h Yanrtts
obllegp lolpoe Aufgbro ud E1[rglg, dlr ruü ln Vrrrrllrnpnrlnt
fertnrllgF dnd:

- Yorbtl dlr tnrra Brohnrürltrbcr{ohüll, clnrr Jrhnnbnohung
üd ü Eudlptr, rdtnllü dmJrür,orrtrrnnhng

- tori[lüfr nomnnrlf ud Yrrmlb5 drr rorüadoro Ilücl
- Vertofhng dm lpdnrüfttloüo Eorta. ot0rrüadr Rrobtntrtr!'

lrsrd ttlrrtdrr zt hlrtada 8ottil|p rd Venüüra
- ArufrürugdcVcrn-'r'lnllbrrobtlbr

Abrohlurr n Yrrrloür*ugrtutüSn, Er@ l0o"
- Plot*oltt{Drlry ud Aulbanünag rllan Aba
- 3lrrt.lhtn3 nn Uücrrrohrry dcr Erurrrrtar
- Aurhnsrrtaltuns [bG tturtnrrn Altplryrh.tte, Orloülnug &rr

c6gtrtm Iutrüocn, Aur[üntlr nr rrtdlm uld Elnbüü la Füohrr uaat

AIta rn grttra
- Errtrltl-rhr$hrlloüa Eolürtllbrcbao;. ErrobrtRn3 d.r B.lrmlt slrb"

EE. Yrrtnrtnnr nch rurra
I! rtta engd,|tFb.üla d.I' gmrbrobfrIlohq Verrrlüng lütrlB dc Yrp
ntlrt fu üntryd31lh lutanAl ftf!üä rouül {6 ffi,
;la rucb dla Codüobrtt noü lulto.
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Zur Vertrshng dor Sookwertelgentlher tn einom Ztvttpnozesg htt dor Ven-
valter dlc Zruttmmung der Vcrsammltmg elnruboleu" Im Vsr{ahren ruf Erlret
voraorgllohor Vcrf,lgungnn krnn dle Emoäohttgung durob do Verrrltor ntobr
tr{güü ctngBholt word€n,,

\tena dor Versalter nloht selbsü Sockepr*ei;,ontlhner itt, llrnrnt er rn der
Vcrgamnluag our mtt beratonder Slnme tetl" lf,orbohrlüon blolb,ü Art" 99,
Abr" 6. (*tohentsohetd)

c. A.END, EBUlSiElr rU BESTiFD u$p AUI|H+BqI{GI pEs_ SlrccKwmr(Erq!rurldr

&1"

hs Stockwer*stggüm isü wr{usserlfcb und ysretültoh" Jder Stoo&rrerk-
clgsnttlmer trü beülryt" reln Stockwott zu bslaston.

36" Reoütrtolhmc der Erwcrbore

Ille ru dsr Glsmetnrahrft der Stoslrmrirotgun8thrr wlolnbrrta, buohtolnor
und g:ocbuttglc Nullungr- rmd Vrrrrltugrorduung, Soglmcot, Bogrtldungl-
rktr Vrr*rlüngrrrrtng, rorlo dlr ron lbr gr,frorto Brroblüruc" ttlfllltgr
rlohtcrllcüc Urt.tlc rnd Vcr{llguagrn rlnd lllr alb Schtsnrorhfolgrr clncr
Soolrrrr*rtguttbtrr urd fttr don Emcrüor elner dlndtcbü Bcohtg, ln1r
borondrro tllr Pfrndglllublgaro rurbtndlleh.

Jdcr Stoolrrertctgmtlhor lat varyfltchüet, dlo clo,h r'r| Rcglmcnt und Vs1*
clahrungb ergpb€ndco VeryfUohhrngnn olneur Reahtsnrchfolgor zur Ksnnbts
ru brlngen" ür bnn ünlt den Voryntüar bausngm.
Vcr;Lfutcr rnd Eiltüor elnor $tookucdcolgwhmr habon da Vrrrrllu r.un
Efgcnbrllbcrgmg unvrrdlgltoh tn Krnntd! su lotson"

3ct dcr Vrrturrcruag cdnoo Soclcrur*r gllt dor vor&lrttge Aatclt rD gD-
mdanuo Arnrrbrnnpfoüdc llr mltwrbui,

36

Eln Stochrortaügu&or trun aua dar Qomolrarcrhefi luegsrohloara rnrdmu
ür@ cr durcb roln Verbltü oder dasjeofga r'ron Pereuoo dcuco er da Ge-
brruob rclner qaaüa überlrsr€on oder frtr dle er alnzrüt€ho hntn Yer?tllshüDp
gn gegcßübür rlla odcn clngslnm lültbcrssb,Hgtß ao sqhror rsrlctatu ürr
dlarca d|s Fortretaung dsr Gsmelnsobafr, nfohü rnohr zugumüoü rclüo &iu.
Drr Aurrüluec erfolgt dumb lrrüGll dec Slchterr ruf Ktrgr clnsr odrr münrrr
@u dto durü Bceohlusc der Versaunluugmlü türücit nrab
Pcrrona nad Antdl drzc cmlehetgü wrdm r.rlnd" Ibr Aurrnrcahtlrrrodlö trt
übot nlobt nttrurlblan o 

,

el4*ant dar Grrlobt euf Aumshhruoo m hrt 616s Bthhülr fm.r.ürlb drr lhn
31rrttür rlttt rtn Sostlcrt su wr{usoorn" G3llugt lhm df.r ntcüto drr
b1mtlhü or rloh nisüt &nmo ro wlrd ec nnoh clon VoroohrtlLn tlbcr dlr Slrugr-
nnrrtung ron Grundlttldcut rtrilteignrü.
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Iha $tookrror*stgentrm kann mrr durah Verelnbartrng rllor Stookworketggt$hon
ertrgnhoben wurdo. Vorbabaltsn blolbon dle Bsctlmnungon llbar dto Aufhobung
bel Zerstönmg des üeb$udea.

g. gcgLU$ßBEsmnüMUl$ctsN
#€

88" Rorlomon8sändenmmgn-

Slloees Reglmnonü über dls t$tuung und Vo*van8wg lst üü Grundbusb der
€ienotnde Allaahwtt nngnmer*t. Es &nnntoderzo[t dunab dlo Voreamnhng
der ffiodrmrhetgpnsther *gnHndort w€rd6n" Alto Aendqnlngoü mllsc€n
obsnfrlle !n Grundbush eingo$mgw wordeü.

89. QsTfogtsqtnndun4lblotqtt

Alle Mehugpwrscht€donhetüan und 8[rol$gkettmn woloho rrßüeu de &ooe!
ver*etgontlfuanr aus dlsssm Regloent mtet&w, mrdcn wr den ondmt8tohs
Gctlsht€p dos Kentoos Easol-I.erdsoheft auegotrag@.

Der ntr$r[stswobn€üdo Etgontlbor vrühtt eoln Eeüroübungndonlatl ün Altschwll
oder am torretltgm Woh!6tüu dos Varmltotrs"

40. SaotsüahsE€sütnromgq
80,n€18 dlea€s Reglmonü sdoMt anderea bs6ßlmag, gplüm dta Sestlmmmgen doo
Sshwrola. %lvtlggscürbuohes tbor dae ffi@e&üEl&e[gpsüe (Aü, ?I2 aff), dae etr
ürshe HttalgBahm (Art. 648 tS und düe CIrEnee dor Vorctnr (Art" 64 fi}.

E$Enlngsq/enelo dw

IDor Vs*EufsF I Doe Mdsr ;



ANHAT{G X

x

l$üaungs- und Vsmslhrngeordnung dsr Oeuoelnaebaft dor Mlüetgpntiher dor
Stoakweukelshgtü !{r" 2€ (Autooinwsot8hatto} des Stoekwoc{ßef,gnnülXmergmetnr
ecbnfr Grahenr{ng 36 - 48, A,tlsshw{t

Au d€m dla Atüoefns8stlbalte umfaeemdam ffiofuor& Nr, 26 hesteM Mäü*
elgnnM h ffinne wn Ar€" 64S tr gGm"

Pls An$oo0uetollhntte tsü xüffilltßh nt&e ulltartedfis" ffie XE Etne8affipffiüae
elnd atd d@ Bodm maa&ert rmd rsgt L * tS cw@'€Et€ß&. Slose ffioo&nro*"
otnhslü tst tm nB M!üstgwffieantelts ee$6 a/!8 eufgps@8trü. $edon S$gw8{her
elnes esl€hsü Aagsils $at hswcht[gü, e8t&6@ nm EegrüdsngpsM oder Kard-
vwtmg o6ber boxctchueües ffing$s[W[eta gtoäch e&cer selhsgsndfg€e Seosk-
vu&dnhd3 ru gpbrauahm qnd m Elds€$.

DlE Brtnsrs €dnc6 Sfoeounge-ffioeweseos sot$g eolange Vorrat dgn g&eleb-
rdttgaa Erso,lü dü€6 eßt,dg@e$msan8oilla srn $e VnB an dm dts Aüsefiffi*@B$-
ha[l,ts qmftsamdea Ww* wmus. D[e \tegssnsssrung sleffi Wobwngn-
S0ooevarem lot anr asffias!& wms gle[cboofßf,g aueh der dasrngghssooda
Ml€e{gpogüesaddtl nn dm dle Au$se{neüe[thsg[6 m&ssed@ gtoekm*
mfüwrfuEeerü wgndsü.

4 tader nd$egemgtimor bt A[e 6@gße Antstt'tro n6ehü@ tmd Ffi$ehtecl elnoe
8{gsoümem, Votrbeh$ltüsh &flffer S. h$ermr md %iffm 6. hflmseh hm er
gslnm AneoiB 8@metg wr$$ssemo wsmtee@, wmrhm der hoko&w,
ohme dor bmCIndome Eueffisoeßrsg dsr &s{gum Miü@üS@@ilp es bd{fusfm"

Für d@ M18 ds! Veggussomrng aßmem ng&de@Mseeeh4[s wg$ dns S66*
haufsrffiht der a@w Mt*o[gs@Smer aungwsehtlosemi

öo Wtsd etu wm M$edewßfu@B ne&er NshS bm&s&er Au8@bcßstlpEaüa an
ein@ Mt$@s vem[o@o ss 6@t dm ffi$gm Mt$eigwfuern oän
Vom$@sEe& uuo eofern dleeo de Ahotsffip8ate tr$r ühre eüg@üw Bdüsf-
Eds66 wmrmfu w8[ffi, Wmn mehreu,e MgesigpefuBr &e Vo,rm$dmeeht
aus&ffi $01[m, eo mfise,heü@, &s los darffiar, wetrebr Mtelgen&@er
dm A&eteHlp?egg ffiornehmm hmn"

M Awr&tmg doo Vormfe&ecsh8es 6ffi[g$ ese @ Verwfiter, Meht dleser
{ms6ffi SS &e@ seüe E&Eü &n M$ffiofBmg {fun dm Voaml@@[E vror Vo@8#.
resh8 keüom @mwh, eo qnBle&t das VoraßgeBwla8"

tur VemR€er der @rgwoo$uMn& $eg gbge&ae$&gg$üE di6
Vemtrtuog der M$S@lg@MsgWefneohmft F#ßSSed$g. S{€6@a sh[flegw sünn-
gmffiee dile efldehqAugffiEh@ wJre dem \fleseml$€B cnon@
gwetmoohaft"

I

3o

6



7.
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Dte Mltcigontlhergemelnechnft bestl$il'ü clnsn Mltalgenrtlhot, dor sle
tn don Varsammlung der Stookwer&eigont{fuer noit atner Kopfsüimno ud
g4/roo0 Anüstten wrtritt.

Dla aue dm Mtüelgsntrmo emraohgoden Kost6ü und Ltct€n wsrdsu tm Vop
bältnie der iltüatgonttmsanüaile gattrrgen.

IXs Versaüntrmg der Mtüoigeatlher wlrd waa Verwettor nech tsedarf oder
artr Antrag elnss lfiltotgontthers elnb€nrfon.

9.

,/r. hj/?ru
/



A:{$ÄilG U

Ntüxugg- & Verrraltuugonrf:rr:rg der earr€,insclrait dsr LfiSelgeutllmer dor stock*
whelnfrstt Ntr. 25 (Voep!r."ir, r,u riar Snsteti'itnmen Nn" g!, * 2,t) der Stool$rscludgell*
ttluergunelpnobrft Grube*rlng 30 " {? Aüscinid!.

I An dm dan Vorplntq umfesg*tden Ste*lrwock l{r. ?S bsstsbt &IttstgBnturo
In Sluns vou Art. 6dC ff ZOB"

2 I Der Vonplal,t Nr" 26[ei mlt sloer Tltra vom EBmslnaohdtltchen l{ellswor-
ptrtr alqgeh.emuü, Dteas G"ioclrpprkslüh€it mtt 4/!.000 t€t 10 4 Mtetgoutumr*
antetle ru te t& au?gstdlt, Jsdor Elgo,rtümer eloos soüebort Aotstlg lst
boneclrtlgü den Vcrplair cis Zugeag ru eelnsm Euatelcaum 2n bgnlltuon"

3 l,ßt dsm Erre!ü olnss Bar*atreunes Hr, ?'L * 24 tst dar gtslchrctttp Dr-
vrerb elnss Mtetgpafumaenteltas ru Je t# en dsn Farzello Nr" 25 urtrennnbar
vcbundeü" Ilie VerEusssruog elnee dleser Bagtolrilumc lst nur uu!äsdgt
uru$s! gletchrelttg arrch ds dau'gstrlscends lf.telgeulurrmntsll des Votpluürea
nrltverfiusst'rt tilhd"

{ Dle aus dcnr Mttctgqdüuttl anreclrsadsn Kastsa ünd Las!fl werdan lu Ver-
hätüdg dar lütofgpnlrunsaltetlc gc.{ragp!" IJsr Vorqultsr ltaü bol Eedsdtf
etnen Türm'e nrr ielntgtlg dsr tokdltüto arfstslldlo

6 Das gps€tzltche Vorkarfgreot*, dss llttolgelltllmer \drd sgf dle Zettca
uregeeobloggcn4

/r L;/vru
)

t
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